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Dr. PISTOR
Meisterbetrieb Augenoptik
Eutin Königstr. 4 Tel. 3031

Stay 

FrühjahrsinspektionFrühjahrsinspektion!!

FachgerechteFachgerechte
Inspektion Inspektion 
bei uns!bei uns!

Dieksbarg 3, direkt an der B 432, 23623 Ahrensbök
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www.motorgeraete-ahrensboek.de
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Inh. Volker ZiskeInh. Volker Ziske

Reparatur und 
Inspektion  

von Motorsägen

Vertrauensbeweis für 
Timmdorfer Wehrführung

Ohne sie läuft es nicht: Derzeit finden in der Region die Jahreshauptversammlungen der 
Freiwilligen Feuerwehren statt. In Timmdorf wurden die Wehrführer Dennis Wulff (3.v.l.) und 
Jan Kwiatkowski (l.) wiedergewählt. Björn Meß, Nils Bollenhagen, Nadine Wulff, Ben Meß 
und Yanis Anders (v.l.n.r.) freuten sich über Beförderungen und Auszeichnungen. Trotz knap-
per Kassen muss es Wege geben, den Blauröcken für ihre ehrenamtliche Arbeit zu danken. 
In der Gemeinde Malente parken aktive Feuerwehrleute kostenfrei. Lesen Sie mehr über die 
Zusammenkunft der Freiwilligen Feuerwehr 
Timmdorf auf Seite 20.   Foto: Gründemann

„Medien-
Samstag“ in der 
Kreisbibliothek

Eutin (t). Am Sonnabend, 18. Januar, 
um 11 Uhr lädt die Kreisbibliothek Eu-
tin, Schlossplatz 2, Kinder im Alter bis 
sechs Jahren zum Veranstaltungsfor-
mat „Medien-Samstag“ ein. Es wird ein 
Überraschungs-Bilderbuchkino gezeigt 
und vorgelesen. Aus einer Auswahl von 
Bilderbüchern können die Kinder abstim-
men, welche Geschichte präsentiert wer-
den soll. Der Eintritt ist frei.
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Fehmarn
Neuer Laju-Keller eingeweiht

Heiligenhafen
Rettungsdienst Holstein übernimmt 
ASB-Wache mitsamt Personal

Oldenburg 
Zusatztermin „ChatGPT für
Einsteiger“ in der Stadtbücherei

Preetz
Eine neue Kletterpyramide
für die Kinder
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HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

Gemeindefrühstück zur Marktzeit:

„Albert Schweitzer – Leben und Werk“ 
Eutin (t). Zum ersten „Gemeinde-
frühstück zur Marktzeit“ im neuen 
Jahr am Mittwoch, 22. Januar, lädt 
die Evangelisch-Lutherische Kir-
chengemeinde Eutin ein. Von 9.30 
bis 11 Uhr gibt es Klönschnack 
und Frühstückbüffet im Gemein-
dehaus an St. Michaelis. Neben 
Brötchen und Kaffee steht an die-
sem Vormittag Albert Schweitzer 
im Mittelpunkt, der dieses Jahr sei-
nen 150. Geburtstag gefeiert hät-
te. Albert Schweitzer (1875-1965): 
Orgelvirtuose, Theologe, Philo-
soph, Arzt, Friedensnobelpreisträ-
ger, Aktivist – Albert Schweitzer 
brillierte auf verschiedenen Ge-
bieten gleichzeitig.  Heute ist der 
einstige Überflieger nicht mehr so 
bekannt, obwohl seine Ethik von 
der „Ehrfurcht vor dem Leben“ 

vielen Menschen gerade heute 
noch einiges zu sagen hätte. Ein 
guter Grund, die Geschichte und 
Gedanken von Albert Schweit-
zer mal zu entstauben. Alle sind 
zum Gemeindefrühstück herzlich 
eingeladen. Die Teilnahme am 

Frühstück ist kostenlos, aber die 
Kirchengemeinde Eutin freut sich 
über eine Spende.  Damit die 
Brötchen und der Kaffee reichen, 
wird um Anmeldung gebeten per 
E-Mail an buero@kirche-eutin.de 
oder unter Telefon 04521-70130.

Hallenturnier in der 
 Sievert-Halle am kommenden 

Sonnabend
Eutin (t). Da hat der Fehlerteu-
fel in der Ankündigung des Hal-
lenturniers der D2-Junioren der 
BSG Eutin sich am Wochentag 
zu schaffen gemacht. Richtig ist: 
Die D2-Junioren richten am Sonn-
abend, 18. Januar, in der Eutiner 

Sievert-Halle ein Hallenturnier 
mit insgesamt acht teilnehmen-
den Teams aus Hamburg und 
Schleswig-Holstein aus. Der „Bu-
denzauber“ beginnt um 13 Uhr 
und endet gegen 18.15 Uhr mit 
der Siegerehrung. Um Pokale und 
Plätze spielen im Modus „jeder 
gegen jeden“ SC Alstertal Lan-
genhorn, SC Victoria Hamburg, 
SG Großer Plöner See, Eintracht 
Groß Grönau, SG Schönwalde/
Hansühn, JSG Concordia Lübeck 
und zwei Teams der gastgebenden 
BSG. 
Die beiden Turnierleiter Tim Kas-
ten und Benjamin Hübner sowie 
D2-Trainer Frank Kirschmann 
freuen sich stellvertretend für alle 
Beteiligten auf ein spannendes 
Turnier: „Wir haben leistungsstar-
ke Mannschaften zu Gast und hof-
fen daher auf attraktiven Jugendfu-
ßball und viele Tore!“. Tim Kasten 
weist darauf hin, dass die enga-
gierte BSG-Elterngemeinschaft mit 
belegten Brötchen, Würstchen, 
Waffeln/Kuchen, Kaltgetränken 
sowie Kaffee für das leibliche 
Wohl sorgen wird. Ein Highlight 
bei der Veranstaltung verdankt 
die BSG der Volksbank Eutin, die 
die Verlosung eines Original-Aus-
wärtstrikots der Deutschen Nati-
onalmannschaft möglich macht. 
Auf dem Rücken dieses Trikots 
stehen übrigens die Nummer „10“ 
und der Name „Musiala“ – wenn 
das nicht zieht…

So ist es richtig

Albert Schweitzer ist Thema beim 
Gemeindefrühstück.  Foto: hfr

Neue Trauergruppe für Kinder 
und Jugendliche 

Eutin (t). In den Räumen der 
Hospizinitiative Eutin e.V. in der 
Albert-Mahlstedt.-Str. 20 bietet 
die Hospizinitiative jeden zweiten 
und vierten Montag im Monat von 
16 bis 17.30 Uhr Trauergruppen 
für Kinder und Jugendliche an. 
Zusätzlich finden Begleitungen 
von Jugendlichen nach zeitlicher 
Absprache statt. Parallel dazu wer-
den Elterngespräche angeboten. 
Alle Angebote sind kostenfrei.
In geschütztem Raum können die 
Betroffenen ihren Gefühlen Aus-
druck verleihen und neues Ver-
trauen ins Leben fassen. Die jun-
gen Menschen erleben in diesen 
Gruppen gegenseitige Wertschät-
zung und Akzeptanz ihrer eigenen 
Trauer. Sie haben ein Elternteil 
oder einen anderen nahestehen-

den Menschen verloren. Mit dem 
Tod erleben sie einen existentiel-
len Abschied, ihre Welt und ihre 
Sicherheit sind grundsätzlich tief 
erschüttert. 
Die Trauerbegleiterinnen versu-
chen, den Kindern und Jugend-
lichen Wege zu zeigen, ihre Ge-
fühle in Worten, Bildern oder auf 
andere Arten auszudrücken. Es 
gibt dabei viele Möglichkeiten 
und Angebote; oftmals ist allein 
schon Trost genug zu erkennen, 
dass es anderen genauso ergeht, 
sie genauso traurig sind.
Die Kontaktaufnahme erfolgt über 
das Trauertelefon unter 04521-
401882. Der Anrufbeantworter 
wird regelmäßig abgehört, sodass 
kurzfristig eine Rückmeldung er-
folgt.

Jugendtanztheater impuls 
zeigt „Verantwortung?Los!“

Eutin (t). Das neue, bereits elf-
te Stück des Jugendtanzthe-
aters impuls feiert am Sonn-
abend, 18. Januar, Premiere. In 
„Verantwortung?Los!“ werden un-
bequeme Fragen gestellt, eigene 
Bedürfnisse und Ängste erforscht 
und artikuliert. Die Jugendlichen 
erheben ihre Stimme und stellen 
in Zeiten großer Instabilität der 
Gesellschaft unaufschiebbare 
Fragen. Es tanzen und spielen 24 
Jugendliche im Alter von neun 
bis 20 Jahren. Die Premiere ist 
ausverkauft. Weitere Aufführun-
gen finden am 25. Januar um 19 
Uhr und am 19. und 26. Januar 
jeweils um 18 Uhr auf der Studio-
bühne im Haus Vielklang in Eutin, 

Janusstraße 2b statt. Um die Ver-
anstaltung finanzieren zu können, 
wird ein Spendeneintritt in Höhe 
von 12 Euro für Erwachsene und 5 
Euro für Kinder und Jugendliche, 
Schüler*innen und Auszubildende 
erhoben. Der Spendeneintritt wird 
an der Abendkasse entgegenge-
nommen. Die Abendkasse öffnet 
eine halbe Stunde vor Beginn. Da 
nur begrenzt Plätze zur Verfügung 
stehen, bitte unbedingt vorher re-
servieren. Die Anmeldung erfolgt 
per E-Mail an ulrikepfeiffer@free-
net.de und www.impuls-up.de. 
Die Anmeldungen werden nach 
Eingang gebucht, dabei sollte das 
Datum der gewünschten Veran-
staltung angegeben. 

Jahreshauptversammlung  
der FFW Sieversdorf

Sieversdorf (t). Die Freiwillige 
Feuerwehr Sieversdorf lädt am 
Freitag, 24. Januar, um 19 Uhr 
zu ihrer Jahreshauptversamm-
lung in den Neukirchener Hof 

ein. Auf der Tagesordnung ste-
hen neben den Regularien die 
Wahl zur Kassenführung und 
Gerätewart sowie Berichte, Eh-
rungen und Beförderungen.
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Highlights in Sachen Kultur und Bildung in Sarau 
Sarau (t). Ein aufregender Januar 
liegt vor allen Kulturinteressier-
ten aus der Region Sarau/Glasau. 
Die Arbeitsgemeinschaft „Glas-
auKreativ“ fährt mit ihrem Kurs-
programm fort. So haben Interes-
sierte am Sonnabend, 18. Januar, 
um 19 Uhr in der Alten Schule 
Sarau die Gelegenheit, in die 
faszinierende Welt der Robotik 
einzutauchen. In seinem Vortrag 
„Die Zukunft der Robotik“ erläu-
tert Experte Moritz Pesl alles über 
die neuesten Entwicklungen und 
Anwendungen – von der Indust-
rie über die Medizin bis hin zum 
Alltag. Der Eintritt ist frei.
Am Sonnabend, 25. Januar, um 
19 Uhr erwartet die Besucher 
im Schützenhaus in Sarau ein 
musikalisches Juwel: Die Show 
„Rock op platt“ mit Steffie Steup 
und den Danzdeerns bietet eine 

mitreißende Mi-
schung aus Oldies, 
Hits und Schlagern, 
die sowohl Jung als 
auch Alt begeistern 
wird. Karten für 20 
Euro gibt es im Vor-
verkauf im Markt-
Treff-Café Sarau. Am 
Dienstag, 28. Janu-
ar, folgt ein Seminar 

zum Thema „Gesun-
des Körpergewicht 
& Gewichtsredukti-
on“. Unter Leitung 
von Theresa Kraft, 
einer Expertin für 
ganzheitliche Ge-
sundheits- und Er-
nährungsberatung, 
wird vermittelt, wel-
che Lebensmittel 

und Gewohnheiten einem helfen 
können, seine körperlichen Ziele 
zu erreichen und langfristig ge-
sund und fit zu bleiben. Die Kurs-
gebühr beträgt 10 Euro.
Politik in lockerer Runde steht 
ebenfalls am 28. Januar auf dem 
Plan. Im MarktTreff-Café findet 
um 19 Uhr eine Diskussion mit 
Kreispräsident Jörg Buthmann 
statt. In entspannter Atmosphä-
re bei Pizza und Wein haben 
Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit, mit Buthmann und 
Kommunalpolitikern über wich-
tige Themen zu sprechen – ob es 
um die Kita, Grundschule, den 
ÖPNV, den Wohnungsmarkt, die 
Rente oder die Pflege geht.
Kursanmeldungen erfolgen on-
line online auf www.glasau.info 
oder per E-Mail an glasaukreativ@ 
glasau.info

Steffie Steup und de Danzdeerns bieten 
tolle Unterhaltung. Ihr Metier ist „Rock op 
Platt“.  Foto: Michael Ermel

Theresa Kraft ist Dozentin für Ernährung und 
Gesundheit.  Foto: hfr 

Moritz Pesl führt in die Welt der Robotik ein. 
 Foto: hfr
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UMZÜGE
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - HERINGSDORF

WWW.ENTRUEMPELUNGSSERVICE-SH.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

Eutin (ik). Es braucht sich nie-
mand die Augen zu reiben, auf 
dem Foto ist nicht noch einmal 
„Oma“ zu sehen, nach deren Be-
sitzer wir letzte Woche gesucht 

haben. Vielmehr handelt es sich 
um einen älteren Kater, der jetzt 
in Thürk gefunden wurde.
Und da „Oma“ in Ahrensbök 
aufgegabelt wurde, ist es eher 
unwahrscheinlich, dass die 
zwei etwas miteinander zu tun 
haben. Aber man muss zuge-
ben, die Ähnlichkeit zwischen 
den beiden ist frappierend.
Deshalb haben die Tierheim-
mitarbeiter den Fundkater 
passend sofort „Opa“ getauft. 
Auch „Opa“ muss schon län-
ger unterwegs gewesen sein, 
wie sein verfilztes Fell erah-
nen lässt. Eigentlich ist bei ihm 
auch eine Tattoo-Nummer vor-
handen, allerdings ist diese bei 
Tasso leider nicht registriert. 
„Opa“ ist ein freundlicher Ka-

ter mit paar Altersanzeichen. Er 
sieht und hört einfach nicht mehr 
so gut. Nun wartet er, wie auch 
„Oma“ weiterhin, im Tierheim 
darauf, von seinen Besitzern 
nach Hause geholt zu werden.
Für Hund Rex gilt: Jeder kann 
da nicht einfach kommen, Rex 
möchte die Menschen schon 
besser kennenlernen, mit denen 
er sich einlässt. Deshalb sollte 
man ihn nicht bedrängen und 
es sollten auch hundeerfahrene 
Menschen ohne Kinder sein, die 
ihm ein neues Zuhause bieten 
wollen.
Rex ist fünf Jahre alt und noch 
nicht kastriert. Wie es sich für 
einen „Harzer Fuchs“ gehört, ist 
er intelligent, arbeitsfreudig und 
voller Energie. Und wie man 
sieht, wunderhübsch.
Die Rasse gehört zu den Hüte-
hunden, die Beschäftigung ge-
wohnt sind, deshalb sollten die 
neuen aktiven Besitzer Rex kör-
perliche und geistige Auslastung 
bieten können, vielleicht sogar in 
Form von Hundesport.
Wahrscheinlich durch seine Ver-
gangenheit ist Rex im Moment 
noch ein wenig unsicher, gerade 

Der schöne Rex sucht ein neues Zuhause
Und zwei Kater möchten zurück in ihr altes

Tiere suchen
ein neues Zuhause Diekstauen 5 • Eutin

Tel. 0 45 21 - 7 36 44

Tierschutz Eutin 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&&

Rex, der hübsche „Harzer 
Fuchs“, sucht ein neues Zu-
hause.

„Opa“ wurde in Thürk aufgega-
belt und sucht seine Besitzer.

auch gegenüber anderen 
Hunden. Und als typischer 
„Harzer Fuchs“, die für 
selbstständiges Denken be-
kannt sind, probiert er gern 
mal seine Grenzen aus. 
Auch das Autofahren mit 
ihm ist noch „ausbaufähig“ 
und muss trainiert werden.
Aber mit den richtigen 
Menschen an seiner Seite 
wird alles zu bewältigen 
sein, denn ein „Harzer 
Fuchs“ sieht sich immer als 
Einheit mit seinen mensch-
lichen Freunden. Und dazu 
gehört auch Kuscheln und 
Schmusen. Dafür ist Rex 
jederzeit zu haben, wenn 
man sein Herz erst einmal er-
obert hat.
Eindeutig sollte der Kater wieder-
zuerkennen sein, der letzte Wo-
che ins Tierheim gebracht wurde. 
Gefunden wurde er in Sielbeck. 
Der Kater ist etwa zwei bis drei 
Jahre alt und seine Besitzer ver-
missen den hübschen Kerl be-

stimmt schon.  
Wer mit Rex als treuem und lo-
yalem Kumpel durchs Leben ge-
hen möchte oder wer seine Kater 
auf den Fotos erkannt hat, mel-
de sich bitte beim Tierheim im 
Diekstauen unter Telefon 04521-
73644 oder per E-Mail an info@
tierheim-eutin.de.

Dieser niedliche Kater wurde in Siel-
beck gefunden.  Fotos: Köberich

Kostenfreier Frau & Beruf-
Workshop „Vision 2025“

Eutin (t). Die Beratungsstelle Frau 
& Beruf lädt herzlich zum ersten 
kostenfreien Online-Workshop 
des Jahres mit dem Titel „Vision 
2025“ ein. In einer Zeit, in der 
viele Frauen neue Perspektiven 
suchen, bietet dieser Workshop 
eine hervorragende Gelegenheit, 
die eigene berufliche Zukunft ak-
tiv zu gestalten und zu reflektie-
ren. Das neue Jahr ist der ideale 
Zeitpunkt, um über die persön-
liche berufliche Vision nachzu-
denken. Viele Frauen fragen sich, 
wann sie das letzte Mal im Job 
so richtig glücklich waren. Für 
diejenigen, die sich nicht mehr 
daran erinnern können, ist jetzt 
der Moment gekommen, um das 
berufliche Glück neu zu entde-
cken. In Ostholstein wird der 
Workshop einmal Online und 
einmal in Präsenz in Kooperati-
on mit der VHS Eutin angeboten. 
Es handelt sich jeweils um Ein-
zelworkshops. Am Donnerstag, 
23. Januar, findet der Workshop 
von 9.30 bis 12.30 Uhr in der 
VHS Eutin statt. Anmeldung wer-
den von der VHS unter Telefon 

04521-849879 oder per E-Mail 
an vhs@eutin.de entgegenge-
nommen. Der Online-Workshop 
ist für Donnerstag, 6. Februar, 
von 10 bis 12 Uhr geplant. Die 
Anmeldung erfolgt bei der Be-
ratungsstelle Frau & Beruf unter 
Telefon 0451 296212-14 oder 
per E-Mail an frauundberuf-lue-
beck@faw.de .  
In diesem interaktiven Workshop 
haben Teilnehmerinnen die Mög-
lichkeit, persönliche Ziele zu re-
flektieren und eine klare Vision 
für die Zukunft zu entwickeln. 
Alle Frauen sind willkommen – 
unabhängig davon, ob sie sich 
in einer Phase der Neuorientie-
rung befinden oder einfach nur 
Klarheit gewinnen möchten. Es 
erwarten sie Inspirierende Im-
pulse zur Unterstützung beim 
Erkennen und Nutzen der eige-
nen Stärken, Hilfestellung bei der 
Entwicklung und Formulierung 
einer Vision für 2025 und der 
Austausch mit Gleichgesinnten 
und damit Gelegenheit zum Net-
working in einer unterstützenden 
Umgebung.
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Positive Bilanz der Lichterstadt 2024
Eutin (t). Die Lichtinstallationen 
der Lichterstadt 2024 sowie die 
weihnachtlichen Überspannun-
gen in der Eutiner Innenstadt sind 
nach und nach abgebaut und 
eingelagert worden. Zeitgleich 
wurde auch mit der Auswertung 
der Lichterstadt begonnen und 
schon jetzt lässt sich eine positi-
ve Resonanz ziehen. 2024 wurde 
während der Lichterstadt ein Plus 
von 8 Prozent gegenüber dem 
Vorjahr verzeichnet. 
In der Zeit vom 25. November 
2024 bis zum 5. Januar 2025 
wurde Eutins Historie wieder vier 
Wochen lang auf eine besondere 
Art und Weise dargestellt. „Die 
Lichterstadt Eutin war auch in 
diesem Jahr wieder ein Event mit 
überregionaler Stahlkraft. Im Ver-
gleich zu 2023 konnten wir ein 
Plus von circa 8 Prozent gezähl-
ter Personen verbuchen. Dabei 
wurden beide Laufrichtungen in 
der Zeit von 16 bis 21 Uhr aus-
gewertet“, erzählt Michael Keller, 
Geschäftsführer der Eutin Touris-
mus GmbH. 
Seit Ende 2022 gibt es in der Eu-
tiner Innenstadt drei Messpunkte, 
die dank moderner Lasertechnik 
Personenzahlen und -ströme er-
fassen. Dies geschieht in Echtzeit 
und ist daher auch interessant 
für Kurzzeit- und Eventmessun-
gen. 2025 sei zudem ein weite-
res Passantenfrequenz-Messgerät 

am Standort „Am Rosengarten“ 
geplant. 
Die „Lichterstadt Eutin“ soll ste-
tig erweitert und durch neue Ob-
jekte komplettiert werden. Auch 
2025 sind weitere Lichtinstallati-
onen geplant, die das „Leben bei 
Hofe“ und Eutins Stadtgeschichte 
abbilden. „Die Lichterstadt ge-
neriert nicht nur neue Besucher-
ströme, sondern schafft durch 
emotionsgeladenes Storytelling 
Glücksmomente. Durch ihre ge-
waltige Bildsprache hat die Licht-
erstadt eine große mediale Prä-
senz in den sozialen Medien und 
im TV“, berichtet der Tourismus-
muschef. „Aus diesem Grund 
möchten wir die Besucherinnen 
und Besucher der Lichterstadt 
und alle Eutinerinnen und Euti-
ner dazu auffordern, Vorschläge 
für neue Objekte einzureichen 
– der Kreativität sind keine Gren-
zen gesetzt, doch müssen die 
Objekte zu der Stadtmarke bzw. 
Historie Eutins passen“, erzählt 
Michael Keller. 
Die Vorschläge und Ideen kön-
nen bis zum 31. März per E-
Mail an info@eutin-tourismus.
de, unter Telefon 04521-70970 
oder direkt persönlich in der his-
torischen Tourist-Info am Markt 
eingereicht bzw. dem Team mit-
geteilt werden. Die Eutin Touris-
mus GmbH freut sich auf viele 
kreative Vorschläge.

Auch 2025 soll Eutin strahlen, Vorschläge für neue Objekte nimmt 
die Eutin Tourismus GmbH entgegen.                     Foto: Anne Weise

Fassensdorf (aj). Was eine Fas-
sensdorfer Familie über den ers-
ten Schultag berichtet, mag re-
gelmäßigen reporter-Leser*innen 
wie ein Déja-vu erscheinen, für 
die betroffenen Kinder und El-
tern aber wird das Thema „Schul-
bus“ allmählich zu einer Serie 
an Ärgernissen. Der Plan stimmt: 
Allmorgendlich soll der Bus die 
Kinder aus Fassensdorf zur Schule 
nach Süsel und Eutin bringen. Am 
Morgen des 8. Januar aber warte-
te eine Schülerin, die die sechste 
Klasse des Gymnasiums besucht, 
einmal mehr vergeblich an der 
Haltestelle. Glücklicherweise war 
die Mutter noch nicht auf dem 
Weg zu ihrer Arbeitsstelle in Ol-
denburg und konnte als Chauffeu-
rin einspringen. Am Eutiner ZOB 
stand dann auch der Bus der Linie 
535, der diesen Job eigentlich in-
nehat. Nachfragen ergaben, dass 
der Fahrer Fassensdorf zwar auf 
dem Schirm gehabt hatte, aber 
aufgrund der Baustelle am Süseler 
Baum und mangelnder Ortskennt-
nisse einfach eine andere Strecke 

gefahren ist. Dies bestätigten auch 
der Kreis Ostholstein und der 
Kundendialog der Autokraft: „Laut 
Mitteilung der Autokraft handelte 
es sich hier um ein bedauerliches 
Versehen des Fahrpersonals. Die 
Autokraft wurde von Seiten des 
Kreises Ostholstein umgehend 
aufgefordert, gegenüber dem 
Fahrpersonal entsprechend nach-
zusteuern. Zudem wird der Kreis 
eine Vertragsstrafe festsetzen, da 
der vorgegebene Linienweg nicht 
eingehalten wurde“, teilte Pres-
sesprecherin Annika Sommerfeld 
mit. Auch vom Kundendialog 
Regiobusnord der Deutschen 
Bahn, der offiziellen Adresse für 
Beschwerden und Nachfragen, 
kommt eine Entschuldigung. Auf-
grund der Baustelle am Süseler 
Baum und der wechselnden Ver-
kehrsführung habe der Fahrer eine 
falsche Route gewählt: „Eigentlich 
sollten die Fahrer das wissen. Wir 
haben noch einmal darauf hinge-
wiesen und werden unsere Fahrer 
weiter sensibilisieren“, so die zu-
ständige Mitarbeiterin. Natürlich 

Nicht alle Haltestellen auf dem Schirm
Schulbus lässt erneut Fassensdorf und Middelburg „links liegen“

dürften solche Ausfälle gerade 
in der Beförderung von Kindern 
nicht vorkommen.
Das werden die Eltern genauso se-
hen. Ihnen bleibt, auf ein verläss-
liches System seitens der Autokraft 
zu hoffen, das die Fahrer*innen 
zuverlässig und verständlich in-
formiert und die Wirksamkeit 
kontrolliert. Immerhin: Wenn ein 

Busausfall durch ein Versäumnis 
der Autokraft zusätzliche Kos-
ten verursacht, kann man sich 
per E-Mail an kundendialog.re-
giobusnord@deutschebahn.com 
wenden. „Wichtig ist dabei, Tag, 
Uhrzeit und Buslinie genau anzu-
geben“, sagt die Servicemitarbei-
terin. Noch besser wäre natürlich, 
es gäbe keinen Anlass.

„Männersache“
– Gelegenheit zum Austausch 

Süsel (t). Mit einem Männer-
frühstück startet am Freitag, 
24. Januar, um 9 Uhr im Ge-
meindehaus Süsel ein neues 
Angebot für Männer in der 
Kirchengemeinde Süsel. „Män-
nersache“ will Raum bieten für 
einen Austausch zu Themen, 
die Männer bewegen, und ge-
meinsame Aktivitäten ermögli-
chen. Eingeladen sind Männer 
jeden Alters, alle sind herzlich 
willkommen. Die Gruppe trifft 

sich am letzten Mittwoch im 
Monat um 19 Uhr im Gemein-
dehaus. Für das Frühstück wird 
um Anmeldung im Kirchenbüro 
unter Telefon 04524-372 gebe-
ten. Themen sind Gesellschaft, 
Familie, Natur, Technik vom 
Handy bis zum Auto und vieles 
mehr. Geplant sind zudem ge-
sellige Abende mit Schnacken, 
Erzählungen von Anekdoten 
und Spielen und auch Muse-
umsbesuche und Vorlesungen.
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WiedereröffnungWiedereröffnung
Physiotherapie und ErgotherapiePhysiotherapie und Ergotherapie

Termine ab sofort in Termine ab sofort in 
neuen Räumlichkeitenneuen Räumlichkeiten
Bast 1g • 23701 Eutin /FissauBast 1g • 23701 Eutin /Fissau

04521/766015 • www.physio-hofgroene.de04521/766015 • www.physio-hofgroene.de

Eutin-Fissau (al). Nach 20 Jahren 
engagierter Arbeit verabschiedet 
sich Gundula Kaminski, eine 
Institution in der Gesundheits-
versorgung in Fissau, teilweise 
in den wohlverdienten Hin-
tergrund. Die beliebte Physio-
therapeutin hat ihre Praxis auf 
dem Hof Gröne offiziell an ihre 
langjährige Wegbegleiterin und 
Nachfolgerin Anna-Lena Spiegel 
übergeben.
Die Übergabefeier am Sonn-
abend, 11. Januar, war ein voller 
Erfolg und wurde von zahlrei-
chen Patienten, Kollegen und 
Weggefährten besucht. Die 
Veranstaltung war von einer 
herzlichen und emotionalen 
Atmosphäre geprägt: Bei den 
Mitarbeitern flossen Tränen der 
Rührung, als Gundula Kaminski 
ihren Dank aussprach und ihre 
wertvolle Zusammenarbeit mit 

dem Team und den Patienten re-
flektierte. Es wurden bewegende 
Danksagungen ausgesprochen, 
die die langjährige Verbunden-
heit und das Vertrauen wider-
spiegelten. Im Anschluss wurde 
auf den erfolgreichen Generati-
onswechsel angestoßen, was die-

sen besonderen Moment noch 
weiter untermalte.

Bekanntes Gesicht mit 
neuen Ideen

Anna-Lena Spiegel ist kein un-
bekanntes Gesicht für die Patien-
ten der Praxis. Direkt nach ihrer 
Ausbildung hat sie bei Gundula 
Kaminski gearbeitet und war in 
den vergangenen Jahren immer 
wieder als Urlaubsvertretung 
und später als Physiotherapeu-
tin in der Praxis tätig. „Es ist eine 
große Ehre, dieses Lebenswerk 
weiterzuführen,“ sagt Anna-Lena 
Spiegel. „Ich habe von Frau Ka-
minski nicht nur fachlich viel ge-
lernt, sondern auch, wie wichtig 
der persönliche Kontakt zu den 
Patienten ist.“
Die Übergabe ist für Gundula 
Kaminski kein Abschied. „Zur 

Ruhe setzen werde ich mich 
noch nicht!“, erklärt sie mit ei-
nem Lächeln. Zwei Tage pro 
Woche wird sie weiterhin in der 
Praxis mitarbeiten und auch die 
beliebte Nordic-Walking-Grup-
pe des Vereins zur Krebshilfe 
Ostholstein leiten.

Physiotherapie Hof Gröne in neuen Händen
Nach 20 Jahren: Gundula Kaminski übergibt Lebenswerk an Anna-Lena Spiegel

Neue Räume, neues 
Angebot

Mit dem Generationswechsel 
kommt auch ein räumlicher 
Wechsel. Die Praxis bleibt zwar 
auf dem Hof Gröne, ist nun aber 
in modernisierte und größere 
Räumlichkeiten umgezogen. 
„Unsere Patienten können sich 
weiterhin über die guten Park-
möglichkeiten freuen – und jetzt 

auch über mehr Platz in einer 
barrierefreien, ebenerdigen Um-
gebung“, so Anna-Lena Spiegel. 
„Mit den neuen Räumen können 
wir unser Angebot erweitern. Es 
wird ein Gruppenprogramm für 
Jung und Alt geben und erstmals 
bieten wir Krankengymnastik am 

Anna-Lena Spiegel und Gundula Kaminski 
trotzten mit ihren Gästen der Kälte und feier-
ten eine herzliche Übergabefeier. 

Das Team bleibt bestehen: Verena Zajac, Gundula Kaminski, Anna-
Lena Spiegel und Vanessa Meißner (v.l.) Fotos: Loewe

Die Praxis ist in diese ebenerdigen Räume umgezogen. Allerdings 
liegen diese auch auf dem Hof Gröne in Fissau, nur ein paar Meter 
von der alten Praxis entfernt. 

Gerät sowie freies Gesundheits-
training an.“
Auch das Team wird ab Februar 
verstärkt: Eine Ergotherapeutin 
und eine Masseurin ergänzen 
das Angebot, wodurch neben 
therapeutischen Leistungen auch 
zusätzliche Wellness-Angebote 
geschaffen werden. Mit frischen 
Ideen und einem erweiterten An-
gebot möchte Anna-Lena Spiegel 
die bewährte Qualität der Praxis 

erhalten und einen 
Ort schaffen, an 
dem sich Patienten 
wohlfühlen und ge-
sund bleiben kön-
nen.

Ein 
Lebenswerk 

wird 
fortgeführt

Für Gundula Kamin-
ski war die Arbeit 
in ihrer Praxis stets 
mehr als nur ein Be-
ruf. „Ich danke allen 
Patienten und auch 
den Hausarztpraxen 
in der Umgebung 
für das Vertrauen 
und die gute Zusam-
menarbeit über die 
vielen Jahre,“ betont 
sie. Mit Anna-Lena 
Spiegel weiß sie 
ihre Praxis in besten 
Händen.

Und diese freut sich darauf, ge-
meinsam mit ihrem Team die 
neuen Möglichkeiten in den mo-
dernen Räumen zu nutzen und 
betont, wie glücklich sie sei, in 
diesem Beruf arbeiten zu dürfen 
– einem der schönsten Berufe der 
Welt, wie sie es beschreibt.
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Nicole Boeck

Noch freie Termine 
verfügbar

Beuthinerstr. 4 
23701 Eutin

Tel. 01522-1434424
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Das Restaurant

Brauhaus EutinInh.
M.G

ut
ze

it

Fr. 17. - So. 19. Januar
Senfeier  

mit Salzkartoffeln  
und Rote Bete

Unentdeckte Potenziale sichtbar machen
Neues Format „Kasseedorf zeigt ...“ verbindet Menschen und startet mit Acrylmalerei

Kasseedorf (vg). Menschen zu-
sammenbringen und verborgene 
Potenziale sichtbar machen – das 
sind die Ziele, die der Verein 
„Kiek in“ in Kasseedorf mit ei-
ner neuen Veranstaltungsreihe 
verfolgt. Im Rahmen des Formats 
„Kasseedorf zeigt …“ sollen Bür-
ger durch ihr Hobby, ihre Inter-
essen oder Fähigkeiten mitein-
ander verknüpft und verbunden 
werden.
Eröffnet wird die Reihe am ers-
ten Februar-Wochenende mit der 
Veranstaltung „Kasseedorf zeigt 
... Acrylmalerei“. Die aus Kassee-
dorf stammenden Hobbykünst-
lerinnen Martina Kolbaum und 
Annette Lamp präsentieren dann 
ihre Bilder im Veranstaltungs-
raum des „Kiek in“ am Dorfplatz 
9. Beide sind ihrem kreativen 
Hobby bisher unabhängig vonei-
nander nachgegangen. Erst durch 
einen mutigen Schritt von der 
einen auf die andere zu entstand 
die Idee für das gemeinsames 
Zeigen ihrer Werke. „Wir haben 
uns 2023 über die Kreisausstel-
lung des Fördervereins Bildende 
Kunst Ostholstein kennenge-
lernt“, erzählen sie. Besonders 
reizvoll wird ihre Kooperation 
dadurch, dass es sich um zwei 
sehr unterschiedliche Künstle-
rinnen handelt. Annette Lamp 
zeichnet und malt „schon seit 
ich laufen kann, als Jugendliche 
waren es vor allem Comicstrips. 

Das Malen mit Abtönfarbe aus 
dem Baumarkt kam dann dazu – 
bis ich dann gemerkt habe, dass 
man mit Acrylfarbe viel besser 
arbeiten kann“, berichtet Annette 
Lamp. Ihr Metier sind Wellenbil-
der und farbintensive abstrakte 
Malerei.
Dagegen hat sich Martina Kol-
baum auf gegenständliche Ma-
lerei festgelegt. Tiermotive und 
Porträts stehen im Mittelpunkt ih-

rer Arbeiten. „Ich hatte im Zuge 
der Corona-Krise bei der VHS 
Eutin einen Kurs unter Leitung 
von Ulrike Plötz besucht und 
so mit dem Malen begonnen. 
Zunächst hatte ich viele Techni-
ken ausprobiert. Aber weil ich 
gerne mit viel Kraft male, habe 
ich mich letztendlich für die Ar-
beit mit Acrylfarbe entschieden“, 
sagt Martina Kolbaum. Wertvolle 
Tipps und Anstöße bekomme sie 
außerdem über eine Malgruppe 
im Atelier Lange auf Fehmarn. 
Am Sonnabend und Sonntag, 1. 
und 2. Februar, besteht jeweils 
von 10 bis 17 Uhr die Gelegen-
heit, den beiden Hobbykünstle-
rinnen beim Arbeiten über die 
Schulter zu schauen. „Wir freu-
en uns über diese tolle Chance, 
unsere Werke zu zeigen und mit 
den Menschen ins Gespräch zu 

kommen“, so Annette Lamp und 
Martina Kolbaum.
Diese Zusammenarbeit ist auch 
die Geburtsstunde für das neue 
Event-Format. Beide Frauen 
möchten andere Menschen vor 
Ort dazu ermutigen, sich mit 
eigenen Ideen und Projekten zu 
zeigen. „Mit dem Titel ,Kassee-
dorf zeigt ...’ ist das Format be-
wusst offen gewählt, damit sich 
viele Menschen dazu eingeladen 
fühlen. Manchmal braucht es nur 
eine zweite oder dritte Person, 
die das gleiche Hobby oder Inte-
resse teilt, um eine Idee mutig ge-
meinsam weiterzuentwickeln“, 
meinen die beiden Initiatorin-
nen. Das kreative Potenzial sei in 
der Region vorhanden, es müsse 
nur zusammengeführt werden. 
Vielleicht heißt das nächste 
Event dann ja „Kasseedorf zeigt 
... Scherenschnitte“ oder „Kas-
seedorf zeigt ... eine Sammlung“ 
oder, oder, oder. Lamp und Kol-
baum sind jedenfalls bereit, In-
teressenten zu unterstützen und 
die Idee auch gerne weiter zu 
spinnen. 
Wer Lust hat, sich selber einzu-
bringen, kann sich telefonisch 
unter 04528-1504 (AB) an Mar-
tina Kolbaum wenden. „Annette 
und ich sind davon überzeugt, 
dass es noch viele unentdeckte 
Potenziale bei den Menschen 
gibt, die gezeigt werden wollen. 
Außerdem ist es eine gute Mög-
lichkeit, sich auf dem Dorf noch 
besser kennenzulernen.“ Übri-
gens: Kasseedorf ist von Eutin aus 
über die L 57 problemlos zu er-
reichen, die Landesstraße ist erst 
ab Schönwalde gesperrt.

Acrylmalerei ist die Leidenschaft von Annette Lamp (links) und 
Martina Kolbaum, auch wenn ihre Werke grundverschieden sind. 
Die „Welle“ stammt von Lamp, das „träumende Mädchen“ von 
Kolbaum.  Foto: Graap

Mit Schwung  
ins neue Wanderjahr

Eutin (t). Es geht mit Schwung 
ins neue Wanderjahr: Der Wan-
derverein Ostholstein bietet auch 
2025 regelmäßige Touren an. 
Am Sonntag, 19. Januar, führt 
die Wanderung durch den Win-
terwald von Kasseedorf ins Na-
turschutzgebiet „Oberteich“. 
Am letzten Sonntag des Monats, 
26. Januar, führt die Wanderung 
durch die Preetzer Feldmark und 

entlang des Postsees. Treffpunkt 
für alle Wanderungen ist jeweils 
um 11 Uhr auf dem Berliner 
Platz in Eutin. Witterungsbeding-
te Änderungen am Wanderpro-
gramm behält sich der Wander-
verein vor. Gäste sind herzlich 
willkommen. 
Mehr Infos gibt es online auf 
www.wanderverein-ostholstein.
de.

Foto: freepik
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Bekanntmachung
Die Gemeinde Bosau vermietet zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
gewerbliche Büro- und Beratungsräume. Da grundsätzlich eine 
Nutzungsänderung beantragt werden muss, wäre auch eine sonstige 
Nutzung, z.B. als Praxis, möglich.

Die ebenerdigen Räumlichkeiten mit einer Fläche von insgesamt 
63,16 m² liegen im Herzen von Bosau (Bischof-Vicelin-Damm 11, 
23715 Bosau).

Interessenten werden gebeten, die Räumlichkeiten vor  
Angebotsabgabe zu besichtigen. Nähere Informationen zu den  
Räumlichkeiten erhalten Sie vom Amt Großer Plöner See, Herrn  
Diefenthal, Tel.: 04522 / 7471-41, Mail: f.diefenthal@amt-gps.de.

Angebote sind bis zum 10.02.2025 in einem verschlossenen  
Umschlag beim Amt Großer Plöner See, Herr Diefenthal,  
Heinrich-Rieper-Straße 8, 24306 Plön einzureichen.

Gemeinde Bosau
Der Bürgermeister

gez. Arendt

Bekanntmachung

Pächter/in gesucht!
Die Gemeinde Bosau verpachtet zum 1. April 2025 das Strandbistro 
in Bosau.

Gesucht wird ein Pächter mit langjähriger Berufserfahrung im Gastro-
nomiebereich. Es wird um Vorlage eines Betriebskonzeptes mit ent-
sprechendem Pachtangebot gebeten.

Nähere Informationen erhalten Sie vom Amt Großer Plöner See, 
Herrn Diefenthal, Tel.: 04522 / 7471-41, Mail: f.diefenthal@amt-gps.de.

Angebote sind bis zum 10.02.2025 in einem verschlossenen Umschlag 
beim Amt Großer Plöner See, Herr Diefenthal, Heinrich-Rieper-Straße 8, 
24306 Plön einzureichen.

Gemeinde Bosau
Der Bürgermeister

gez. Arendt

Schönwalde (t). Im Jahr 2023 
feierte der Förderverein Dorfmu-
seum Schönwalde sein 40-jäh-
riges Bestehen. Aktuell laufen 
nicht nur die Vorbereitungen für 
die Saison 2025 im Dorf- und 
Schulmuseum, sondern auch 
die Suche nach einem oder ei-
ner zweiten Vorsitzenden. Der 
Posten im achtköpfigen Vorstand 
soll am 19. März auf der Jahres-
hauptversammlung des Vereins 
neu besetzt werden.
„Wir haben schon einige mög-
liche Kandidaten für das Amt 
angesprochen, bisher jedoch 
keine Zusage erhalten“, berich-
tet Vereinschef Marc Dobkowitz 
von der laufenden Suche. „Es 
wäre schön, wenn wir mit der 
Neubesetzung auch neue Impul-
se in die Arbeit des Vorstandes 
bekämen“, ermutigt Dobkowitz 
auch die, die sich bisher nicht 
mit der Heimatkunde oder Mu-
seen auseinandergesetzt haben, 
eine Kandidatur in Erwägung zu 
ziehen.
Der Zuschnitt der Aufgaben 
könne je nach den persönlichen 
Vorlieben des neuen zweiten 
Vorsitzenden festgelegt wer-
den. Neben der Betreuung und 
Gestaltung der Ausstellung und 
den jährlich wechselnden Son-
derausstellungen, könnte auch 
die weitere Digitalisierung der 
Bestände ebenso wie die Be-
treuung des Online-Auftrittes in 
dessen Verantwortung liegen. 
„Unser Vorstand arbeitet seit Jah-
ren als Team gut zusammen, so 
dass niemand befürchten muss 
mit seinem Amt alleingelassen 
zu werden“, so Dobkowitz. 
Wer Interesse an der Mitarbeit im 
Vorstand des Fördervereins, oder 
an der Arbeit im Museum ohne 
ein Vorstandsamt, hat, erreicht 
den ersten Vorsitzenden Marc 

Kompetenz rund um die Immobilie: 

LBS Immobilien- und Finanzierungszentrum 
in Eutin

Eutin (t). Wer eine Immobilie er-
werben möchte, steht vor vielfäl-
tigen Herausforderungen: Kann 
ich sicher sein, dass der Preis 
angemessen ist? Wie wickele ich 
den Kauf sicher ab und wie finan-
ziere ich mein neues Zuhause 
günstig und langfristig? Wie kann 
ich sicher und planbar meine Ra-
ten gestalten? 
Viele Fragen, die eine vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit mit Ex-
perten ratsam machen. Und wer 
dann auf langfristige, markter-
probte und individuelle Beratung 
zurückgreifen möchte, der ist in 
Eutin in der Albert- Mahlstedt- 
Straße 12 im Immobilien- und 
Finanzierungszentrum der LBS 
und der LBS-Immobilien Gesell-

schaft hervorragend aufgehoben. 
Die dortigen Berater/innen be-
treuen ihre Interessent/innen und 
Kund/innen in allen Fragen rund 
um die Immobilie. Vom ersten 
Interesse an einem Kauf oder 
Verkauf einer Immobilie über 
die Besichtigung bis zur Kaufab-
wicklung und dem Notartermin 
werden sie von Vivien Rogge in 
allen Themen vertrauensvoll be-
gleitet. Sie ist vor zwei Monaten 
aus Lübeck nach Eutin gewech-
selt und verfügt über langjährige 
Erfahrung im Immobilienbereich. 
Und LBS- Bezirksdirektor Andre 
Tamm kann aus bundesweit 400 
Anbietern unter Berücksichtigung 
diverser Förderprogramme ein 
maßgeschneidertes Angebot für 

die Finanzierung erstellen.
Auch wer über die Modernisie-
rung oder energetische Sanierung 
seines Hauses nachdenkt, der ist 
bei der LBS gut aufgehoben. Für 
Beträge bis zu 50.000 Euro gibt 
es die Finanzierung unter be-
stimmten Voraussetzungen sogar 
ohne Grundbucheintrag.
Neu ist nicht nur Vivien Rogge 
in Eutin, sondern auch das Jahr 
2025. Zu beiden Anlässen laden 
Andre Tamm und seine Kollegin 
alle Interessierten zu einem Neu-
jahrsempfang mit Punsch und 
Glücksrad am Freitag, 17. Januar, 
ab 11 Uhr in die Geschäftsstelle 
in Eutin, Albert- Mahlstedt- Str. 12 
ein. Sie freuen sich über alle Be-
sucher und auf ein Kennenlernen.

Förderverein Dorfmuseum Schönwalde 
sucht „Co-Pilot“

Noch befindet 
sich das Dorf- und 
S c h u l m u s e u m 
Schönwalde in der 
Winterpause, aber 
die Vorbereitun-
gen für die Saison 
2025 laufen bereits 
auf Hochtouren, so 
Vereinschef Marc 
Dobkowitz. 
 Foto: hfr

Dobkowitz telefo-
nisch unter 04528-
910775 (bitte auch 
den Anrufbeant-
worter nutzen) 
oder per E-Mail 
an dorfmuseum-
schoenwalde@t-
online.de.
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Deine Top-Angebote

 03 . Woche. Gültig ab 15.01.2025 

Jetzt neu!

Sammle Euros in der REWE App!
So funktioniert’s:

Vor dem Einkauf REWE App downloaden  
und an REWE Bonus teilnehmen

Beim Kauf von Artikeln mit Euro-Smiley  
sammelst du Bonus-Guthaben in der 
REWE App 

Scanne dazu einfach deine REWE App
an der Kasse

Guthaben kannst du später jederzeit  
einlösen und sparen

* Start-Bonus-Coupon erscheint nach 
Programmanmeldung in der REWE App 
und ist vier Wochen gültig. Mindest-
einkaufswert beträgt 30 €. Aktion 
gilt bis 31.03.2025. Höhe des Bonus-
Guthabens variiert je nach Programm-
nutzung. Weitere Infos unter 
rewe.de/bonus oder in der REWE App.

Coca-Cola*, 
Coca-Cola 
Zero*, Fanta 
oder Sprite 
Mischkasten**  
versch. Sorten,
*koffeinhaltig,
je 12 x 1-l-Fl.-
Kasten
zzgl. 3.30 Pfand

   

Maggi
Guten Appetit 
Suppe
mit Rind   
ausreichend 
für 1 Liter,
je Btl.

Aktion

 0.59 

   

Happy Day
Saft oder Nektar   
versch. Sorten, 
aus Konzentrat,
je 1-l-Pckg.

Aktion

 1.99 

   

Oatly 
Haferdrink 
Barista   
versch. Sorten,
je 1-l-Pckg.

Knaller

 1.69 

   

Deine Top-Angebote

Deutschland:  
Rote Tafeläpfel⁶   
Sorte: siehe Etikett, Kl. I,
je 2-kg-Btl. (1 kg = 1.50)

Aktion

 2.99 

  2-kg-Beutel 

Italien:  
Broccoli   
Kl. I,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 2.38)

Aktion

 1.19 

   

Deutschland:  
Braune Champignons⁶   
Kl. I,
je 250-g-Schale
(1 kg = 5.96)

Aktion

 1.49 

   

Milka
Schokolade   
Alpenmilch oder Noisette,
je 100-g-Tafel
(1 kg = 11.10)

Aktion

 1.11 

   

Appenzeller
mild-würzig   
Schweizer Hartkäse, 
mind. 48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.99 

   

Steinhaus
Krustenbraten oder 
Krustenbraten Thymian-
Honig   
Haltungsform 2,
je 100 g

Aktion

 1.99 

   

Hähnchenbrust   
XXL-Pckg.,
je 1000-g-Pckg.

Aktion

 8.80 

   

Oldesloer
Weizenkorn   
32% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 7.84)

Aktion

 5.49 

   

Original 
Wagner 
Steinofen 
Pizza Salami   
tiefgefroren,
je 320-g-Pckg.
(1 kg = 5.59)

Knaller

 1.79 

   

Funny-frisch
Chipsfrisch   
ungarisch,
je 150-g-Btl.
(1 kg = 7.40)

Aktion

 1.11 

   

Saint Albray   
frz. Weichkäse, 
62% Fett i.Tr.,
je 180-g-Pckg.
(1 kg = 12.33)

Knaller

 2.22 

   

 0,20 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

 6,00 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,30 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

Jetzt Coupon aktivieren!

5 % Bonus
auf Brot, Cerealien 
& süße Aufstriche

Vegan

**Preisinformationen zu dem Artikel findest du im Markt.
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RIESEN  Auswahl!
FAHRRÄDER &

ELEKTRORÄDER
Verkauf

Reparatur

Verleih

inkl. 
Hol- & Bringservice

Fahrräder • Elektrofahrräder

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9-13 + 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Auf dem Hasenkrug 2a
24321 Lütjenburg
Tel. 04381/ 46 90
www.zweirad-scheibel.de

• Verkauf
• Reparatur
• Verleih
• Pannenservice

RIESENAUSWAHL 

AN ELEKTRORÄDERN!

Auf dem Hasenkrug 2a
24321 Lütjenburg

zweirad-scheibel.de
04381 / 46 90

Mo. - Fr. 9-13 + 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

alle Leasinganbieter
im Angebot

Pegasus Premio Evo  5R 
Belt:
3502,-€ statt 4168,-€
Bosch Smart Performance Line 
Antrieb, 625Wh Akku, Riemen, inkl. 
Schloss

Kettler E-Comfort: 
ab 2856,-€ statt 3399,-€
Verschiedene Modelvarianten mit 
Bosch Aktive- oder Performance 
Line Antrieb, bis zu 545Wh Akku, 
Kette oder Riemen 

Kettler Quadriaga P5: 
ab 3192,-€ statt 3799,-€
Bosch Smart Performance Line 
Antrieb, 625Wh Akku, Kette oder 
Riemen

…und viele weitere Modelle zum Sonderpreis! 
Aktion gültig bis 1.2.2025

Mit frischem

ins neue Jahr!

Kreis Plön (t). Neues Jahr heißt 
neue Vorsätze. Menschen, die 
sich vorgenommen haben, sich 
2025 mehr zu bewegen, müs-
sen wieder den Kampf mit dem 
inneren Schweinehund ausfech-
ten. Die Stiftung Gesundheits-
wissen erklärt, welche Hinder-
nisse es gibt, die Menschen von 
mehr Sport und Bewegung ab-
halten, und zeigt, wie man sich 
individuell passende Ziele setzt, 
die sich auch erreichen lassen. 
Zu den häufigsten Vorsätzen 

zum Jahreswechsel zählt, mehr 
Sport zu treiben. Das ergab eine 
repräsentative Studie, in der 40 
Prozent der Befragten angaben, 
mehr Sport treiben zu wollen. 
Viele werden dies auch schaf-
fen, bei vielen anderen wird 
aber auch der innere Schweine-
hund siegen. Damit dem guten 
Vorsatz auch Taten folgen, unter-
stützt die Stiftung Gesundheits-
wissen mit evidenzbasierten 
Informationen zum Thema Sport 
und Bewegung.

Mit den richtigen Zielen 2025 den inneren 
Schweinehund überwinden

Der innere Schweinehund ist ein 
Synonym für die eigenen Barri-
eren, die die Menschen davon 
abhalten, ihre guten Vorsätze für 
das neue Jahr in die Tat umzuset-
zen. Diese Hindernisse können 
umso schwerer zu überwinden 
sein, je länger man sich nicht 
bewegt hat oder wenn man Vor-
belastungen wie z. B. Schmer-
zen oder Übergewicht hat. 
Hilfreich kann es sein, sich im 
Vorfeld zu überlegen, was einen 
bisher an mehr Bewegung im 
Alltag hindert. Diese einfache 
Erkenntnis reicht oftmals, um 
Barrieren leichter zu überwin-
den. Wer bereits einen erfolglo-
sen Versuch gestartet hat, mehr 
Sport zu treiben, kann sich also 
die Frage stellen, woran es beim 
letzten Mal gelegen hat. Hat die 
Sportart keinen Spaß gemacht? 
Fehlte die Zeit? Zu den weite-
ren Barrieren zählt auch eine zu 
hohe Erwartungshaltung. Denn 
wer zu viel erwartet, ist mitunter 
schnell demotiviert und gibt auf. 
Stattdessen kann es helfen, sich 
ins Gedächtnis zu rufen, warum 
man sich mehr bewegen möchte 
und welche Sportart einem da-
bei am meisten Freude bereitet.
SMART: Die richtigen Ziele set-
zen, um sportlich durchzustar-
ten
Wer seine Barrieren überwinden 
möchte, muss sich die passen-
den Ziele stecken. Dabei kann 
die SMART-Regel hilfreich sein, 
die richtige Zielsetzung für mehr 
Bewegung zu entwerfen. Die 
Abkürzung SMART bedeutet, 

Wer mit einem guten Plan star-
tet, hält die Vorsätze durch. 
 Foto: Freepik
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zertifizierter E-Bike Händler
BOSCH-Premiumhändler

Wir starten ins neue Jahr!Wir starten ins neue Jahr!
Buchen Sie jetzt Ihren 

Inspektionstermin!

 E-Trekking 7 Gang

Aktiv Plus 400 Wh

 500 Wh

2.799,– €

2.400,- €
2.999,– €

2.500,- €

20%
auf ausgewählte E-Bikes
solange der Vorrat reicht.

Lübecker Str. 42, 23701 Eutin
www.fahrradladeneutin.de

Mit frischem

ins neue Jahr!

Schönwalde (t). Nach-
dem sich die Türen des 
Dorf- und Schulmuse-
ums Ende September für 
umfangreiche Bauarbei-
ten geschlossen haben, 
startet der Förderverein 
am 29. Januar um 19:30 
Uhr mit einem Plattdeut-
schen Abend mit Gerd 
Thiessen im historischen 
Klassenzimmer des Mu-
seums ins neue Jahr.
„Wir freuen uns nach 
Monaten voller Bauar-
beiten mit dem Platt-
deutschen Abend wieder 
Besucher im Dorf- und 
Schulmuseum begrüßen 
zu können“, sagt Marc 
Dobkowitz zum Besuch 
von Gerd Thiessen am 
Bungsberg und ergänzt, 
„Vermutlich werden wir 
die Ausstellung bis zum 
29. Januar noch nicht 
wieder präsentabel ha-
ben.“ Die Gemeinde 
Schönwalde hat die ge-
samte Elektroinstallation in der 
alten Dorfschule von 1823 auf 
den neuesten Stand der Technik 
bringen lassen. Das soll aber den 
Genuss nicht trüben. Das histo-
rische Klassenzimmer ist bereits 

wieder hergerichtet.
Gerd Thiessen wird an dem 
Abend kurze plattdeutsche Ge-
schichten, Scherze und Dönt-
jes vortragen. Der pensionierte 
Lehrer lebt seit 50 Jahren in Ble-

Die Linde ist die 
„Heilpflanze des Jahres“

Ostholstein (t/aj). Der Verein 
zur Förderung der naturge-
mäßen Heilweise nach Theo-
phrastus Bombastus von Ho-
henheim, genannt Paracelsus 
e.V. (NHV Theophrastus) hat 
die Linde (Tilia platyphyllos & 
Tilia cordata) zur „Heilpflanze 
des Jahres“ 2025 gekürt. Der 
Theophrastus stellt damit ei-
nen Baum, der sich in zahlrei-
chen Ortskernen wiederfindet, 
in diesem Jahr ins Zentrum sei-
ner Vereinstätigkeit. Sommer- 
und Winterlinde werden zu-
sammengefasst, da sie sich im 
Aussehen und in ihren Wirk-
stoffen stark gleichen. Die Blü-
ten sind wissenschaftlich als 
traditionelles Erkältungsmittel 
und als hilfreich bei leich-

ten Stresszuständen bestätigt. 
Überlieferungen nennen au-
ßerdem Blätter, Rinde und de-
ren Asche und schreiben ihnen 
entzündungshemmende, harn-
treibende, blutreinigende und 
entspannende Wirkungen zu. 
„Dieser mächtige Baum ver-
bindet Tradition und Moderne 
und tut das Seine zur Beruhi-
gung der teilweise hyperbe-
schleunigten Gesellschaft“, 
begründet ein Jurymitglied die 
Wahl. Übrigens: Wer wissen 
möchte, welches der Einzel-
ler, Vogel, Flechte, Mikrobe, 
Streuobstsorte, Spinne usw. 
des Jahres ist, sollte auf die In-
ternetseite des NABU schauen. 
Dort sind alle „Jahreswesen“ in 
einer Übersicht zu finden. 

„Süseler Jahresauftakt“ 
in Bujendorf

Süsel (t). Zum traditionellen 
Jahresauftakt lädt die Gemeinde 
Süsel am Sonntag, 19. Januar, 
um 12 Uhr in den Ortsteil Bu-
jendorf ein. Die Veranstaltung 
findet in der Schützenhalle des 
Geselligen Vereins Bujendorf in 
der Dorfstraße statt. In einem ge-

mütlichen und ungezwungenen 
Rahmen sollen das gemeinsame 
Gespräch und der gesellige Klön-
schnack bei einem Teller Suppe 
im Mittelpunkt stehen. In diesem 
Rahmen werden außerdem die 
Ehrungen der Gemeinde ausge-
sprochen.

Jahresauftakt op Platt im Dorfmuseum

Der Blekendorfer Gerd Thiessen eröffnet 
mit einem Plattdeutschen Abend die Reihe 
der diesjährigen Veranstaltungen des Dorf- 
und Schulmuseums in den Räumen der Al-
ten Dorfschule in Schönwalde.  Foto: hfr 

dass die Ziele spezifisch, mess-
bar, akzeptiert, realistisch und 
terminiert werden sollten.
Spezifisch: Die gesteckten Ziele 
sollten so eindeutig wie möglich 
festgelegt werden. Unkonkrete 
Formulierungen besser vermei-
den.
Messbar: Ziele möglichst mess-
bar setzen, um den Erfolg kon-
trollieren zu können. Z. B. drei 
Mal in der Woche 30 Minuten 
laufen.
Akzeptiert: Das Ziel und die 

Sportart sollten den eigenen In-
teressen entsprechen. Das senkt 
die Abbruchwahrscheinlichkeit.
Realistisch: Die festgelegten 
Ziele sollten auch erreichbar 
sein. Es ist nicht motivierend, 
wenn die Ziele so hochgesteckt 
sind, dass sie nicht umgesetzt 
werden können.
Terminiert: Für die eigene Ziel-
planung ist es enorm wichtig, 
sich selbst einen festen Zeit-
punkt bzw. feste Zeiten zu set-
zen.

kendorf. Plattdeutsch ist für ihn 
Vater- und Muttersprache. Thies-
sen selbst zum 29. Januar: „Ich 
möchte in dem alten Klassenzim-

mer an vergangene Zeiten in den 
Dorfschulen erinnern und dabei 
auch mit den Besuchern ins Er-
zählen kommen.“
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Der Raketenantrieb
für Ihre Marke.

STARTEN SIE MIT UNS
INS NEUE JAHR.

digital
Die Werbeagentur im Burg-Verlag

Famila-Gutscheinbaum trug reiche Ernte:

1.800 Euro um Familien über den Berg zu helfen
Eutin (aj). „Kinderarmut“ ist ein 
Begriff, den Heidi Feilke nicht 
besonders treffend findet, um 
den Mangel zu beschreiben, 
der den Alltag von immer mehr 
Menschen belastet: „Eigentlich 
sprechen wir hier von Familien-
armut – und die nimmt zu“, sagt 
die Vorsitzende des Deutschen 
Kinderschutzbundes Eutin ernst. 
Eine Entwicklung, die der Verein 
nicht einfach tatenlos hinneh-
men will. Mit klarer Haltung, der 
täglichen Arbeit in den Einrich-
tungen und in vielen einzelnen 
Projekten setzen sich die Mitglie-
der und Mitarbeiter*innen dafür 
ein, dass die Lobby von Kindern 
und Familien im Bewusstsein 
bleibt. Dabei steht der Eutiner 
DKSB nicht allein, über die Jahre 
ist ein Netzwerk entstanden, das 
trägt und für Sichtbarkeit sorgt. 
So steht alle Jahre wieder ein 
besonderer Weihnachtsbaum 
im Eingangsbereich des Eutiner 

famila-Warenhaus, bestückt mit 
Gutscheinen, die von der spen-
denfreudigen Kundschaft mit ei-

nem Betrag ab 5 Euro aufgeladen 
werden: „Mit diesen Einkaufs-
gutscheinen können wir dann 
das Jahr über ganz direkt helfen, 
wenn Familien einen Engpass ha-
ben“, erklärt Heidi Feilke. Stolze 
1.800 Euro stark ist das Polster, 
für das die famila-Kund*innen in 
den Adventwochen so großzü-
gig gespendet haben: „Wir sind 
von Herzen dankbar für diese 
Unterstützung, die den Familien 
zugutekommt und gleichzeitig 
auch eine Anerkennung unserer 
Arbeit ist“, unterstreicht Famili-
enhelferinnen Gundula Penner. 
Sie hat über ihre Tätigkeit in der 
Niedrigschwelligen Pädagogi-
schen Familienhilfe, die vom 
Jugendamt vermittelt wird, den 
direkten Kontakt zu Kindern und 
Eltern und kennt die Situationen, 
in denen die Belastungsgrenze 
erreicht ist, nur zu gut. Mit den 
Gutscheinen können sie und 
ihre Kolleg*innen in die Bresche 
springen, wenn eine Klassen-
fahrt ansteht und noch Gummi-
stiefel gebraucht werden, wenn 
der Füller zu Bruch gegangen ist, 
aber eine Nebenkostenabrech-
nung ein Loch in die Haushalts-
kasse gerissen hat, oder wenn 
im Familienzentrum junge Eltern 
nicht wissen, wie sie am Mo-
natsende die Windeln bezahlen 
sollen. Mittlerweile haben auch 
die Mitarbeiter*innen in den Ki-
tas des Kinderschutzbundes die 
Möglichkeit, ihren Familien über 
finanzielle Hürden hinwegzu-
helfen: „Auch ihnen stehen die 
Gutscheine zur Verfügung“, er-
läutert Heidi Feilke. Die Erziehe-
rinnen kennen den Alltag vieler 
Familien gut, haben einen Blick 
für echte Notlagen und sprechen 
die Eltern an, wenn ihnen etwas 

auffällt. Schnell und unkompli-
ziert kann dann ein Gutschein 
zum Einsatz kommen: „Das wird 
nicht an die große Glocke ge-
hängt, die Vertraulichkeit bleibt 
gewahrt“, betont Heidi Feilke.
Familienhelferin Gundula Pen-
ner begleitet den Einkauf „ihrer“ 
Familien häufig, gibt Tipps, wenn 
nötig, und sorgt dafür, dass der 
Spaß trotz der ernsten Lage nicht 
zu kurz kommt: „Manchmal ver-
binden wir den Einkauf mit einer 
Obst- und Gemüserallye und ra-
ten uns mit den Familien fröhlich 
durch die Sortenvielfalt“, erzählt 
sie. 
Sorgen haben nicht nur die El-
tern und Kinder, die Leistungen 
empfangen: „Viele liegen gerade 
so über dem Schnitt und wollen 
auch keine staatliche Hilfe in 
Anspruch nehmen“, so Feilke. 
„Eine stille Gruppe“, nennt sie 
Gundula Penner. Wenn dann 
aber die Waschmaschine kaputt-
geht, klafft trotz Berufstätigkeit 
ein Riesenloch in der Kasse. „Es 
gibt so viele Familien, die aus 
ganz unterschiedlichen Gründen 
Tag für Tag rechnen müssen“, 
fasst Heidi Feilke zusammen. 
Dass diese Familien sich häufig 
Vorurteilen ausgesetzt sehen, 
ärgert sie sichtlich: „Der weit-
aus größte Teil würde die Kinder 
und sich selbst gern aus eigener 
Kraft versorgen können“, weiß 
sie und Gundula Penner ergänzt: 
„Zu unserem Mütterfrühstück 
am Vormittag kommen weniger 
Frauen, weil viele sich, sobald es 
möglich ist, Arbeit suchen und 
dann vormittags nicht mehr da-
bei sein können!“ 
Auch deshalb freut sie die Hilfs-
bereitschaft der famila-Kund-
schaft besonders: „Und die 
ganze Aktion wäre nicht mög-
lich ohne die tolle Arbeit des 
famila-Teams vor Ort, dafür sind 
wir sehr dankbar“, unterstreicht 
Heidi Feilke. Sonja Eckert hat 
den Baum liebevoll geschmückt 
und immer wieder Gutscheine 
nachgehängt, Regina Reinke und 
ihre Kolleginnen beantworten 
am Info-Punkt gern alle Fragen 
dazu und sorgen dafür, dass die 
Gutscheine bis zur Übergabe 
sicher verwahrt werden. Dass 
die Kund*innen so eifrig spen-
den, ist ganz in ihrem Interesse: 
„Weil es ein regionaler Zweck ist 
und alles direkt bei den Kindern 
und Familien ankommt, geben 
die Menschen gern“, haben die 
famila-Mitarbeiterinnen beob-
achtet. Und das ist eine Brise 
Rückenwind zum Jahresbeginn 
für alle.

Strahlen über 1.800 Euro in Gutscheinen: Heidi Feilke, Regina 
Reinke, Gundula Penner und Sonja Eckert.  Foto: Jabs
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Gültig bis 18.01.2025Gültig bis 
Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.

Rezeptfoto: Frederik Röh 
*Günstigster Preis der letzten 30 Tage.

famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, 
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

Das neue Jahr ist da – und damit auch der Vorsatz, 
sich gesünder und bewusster zu ernähren. Daher bieten wir bei famila 

über 2.500 vegane Produkte an – nicht nur im Veganuary, sondern das ganze Jahr über. 
Ob immer, oft oder nur ab und zu: Probieren Sie einfach aus, was Ihnen schmeckt und gut tut. 

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage

Viele Tipps und Ideen rund um 
den Veganuary gibt‘s hier!

1.69

1.99

1.89

2.99

2.79 2.99

1.79* spar 16%

1.49

Vegan

 Berief
Bio
Keine Milch 
3,5% oder 1,8% Fettgehalt
1-Liter-Packung je

Vegan
 Simply V
Käse-Alternative
in Scheiben oder gerieben
verschiedene Sorten, 80–180 g 
Packung/Beutel je (1 kg = 11.06–24.88 €)

Vegan
 Naturli‘
Bio-Streichfett 
Streichzart oder Block
225/200-g-Packung je
(1 kg = 8.40/9.45 €)

Vegetarisch

Vegan

 Frosta
Fertiggericht 
verschiedene Sorten, 500/450 g oder

Veggie Fisch-Stäbchen 375 g
gefroren, Beutel/Packung je (1 kg = 5.98–7.97 €)

Vegan
 NOA
Brotaufstrich 
verschiedene Sorten
175-g-Becher je (1 kg = 9.66 €)

Vegetarisch
iglo
Fertiggericht
Veggie Love Meals
verschiedene Sorten, gefroren
450-g-Beutel je (1 kg = 6.64 €)

Vegan
 Like 
Fleischalternative 
verschiedene Sorten
180/175-g-Schale je (1 kg = 15.50/15.94 €)

Vegan
 Beyond Meat
pflanzliche 
Fleischalternative 
verschiedene Sorten
gefroren
180–250-g-Packung je
(1 kg = 11.96–14.95 €)

2.99

3.49

1.79

Vegan

Glutenfrei

 Just Taste
Bio-Pasta 
aus Hülsenfrüchten 
proteinreich
kohlenhydratarm
verschiedene Sorten
250-g-Packung je
(1 kg = 9.96 €)

2.49

Vegan
Ppura
Pesto 
verschiedene Sorten
120-g-Glas je (1 kg = 20.75 €)

2.49

Vegan
 Wholey 
Cerealien 
verschiedene Sorten
275/300-g-Packung je
(1 kg = 12.69/11.63 €)

NEU!

3.99* spar 25%

2.99

Vegan
 Ritter Sport
Schokolade
verschiedene Sorten
100-g-Tafel je (1 kg = 17.90 €)

Vegan

 nutella
Plant Based 
350-g-Glas
(1 kg = 8.54 €)

NEU!

Vegan
 vegan leben
pflanzliches Hack 
aus Erbsen & Bohnen 
80 g oder
aus Soja 150 g
Beutel je
(1 kg = 24.88/13.27 €)

1.99

famila_Anzeige_280x430mm_KW03.indd   1famila_Anzeige_280x430mm_KW03.indd   1 13.01.25   08:4113.01.25   08:41
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„Es ist schon irre, was hier im Sommer los ist“
Wiebke Büchner und Claudia Struck blicken auf ein Jahr als „weibliche Doppelspitze“ 

bei der Polizeistation Scharbeutz zurück

Scharbeutz (tgr). Weibliche 
Doppelspitzen sind in der Lan-
despolizei nach wie vor noch 
eine Ausnahme: Seit einem Jahr 
bilden Wiebke Büchner als Leite-
rin der Polizeistation Scharbeutz 
und Claudia Struck als ihre Ver-
treterin ein solches Duo.
Zusammen mit ihrem Team der 
Dienststelle im Kammerweg ha-
ben die beiden erfahrenen Poli-
zistinnen die Verantwortung für 
die Sicherheit und Ordnung in 
der über 15.000 Einwohner zäh-
lenden Gemeinde und ostholstei-
nischen Tourismushochburg.
Nach zwölf Monaten in der ge-
meinsamen Führung der Schar-
beutzer Polizeistation ziehen die 
beiden Beamtinnen eine positive 
Bilanz. „Die Chemie zwischen 
Claudia Struck und mir hat von 
Beginn an gestimmt. Zum Glück, 
das hat mir meine neue Aufgabe 
sehr erleichtert“, berichtet Wieb-
ke Büchner, die im Januar vergan-
genen Jahres die Leitung in Schar-
beutz übernommen hatte. Das sei 
auch sehr wichtig gewesen, weil 
gleichzeitig mit ihrer Stellvertre-
terin einen Monat später auch die 
ersten vier von insgesamt sechs 
Bäderdienstverstärkungen ihren 
Dienst aufgenommen hätten, 
so die 53-jährige Eutinerin. Die 
gebürtige Ratzeburgerin ist seit 
1989 Polizistin, war nach erfolg-
ter Fachhochschulreife zunächst 
im mittleren Dienst, um später in 
den gehobenen Polizeidienst auf-
zusteigen. Sechs Jahre unterrich-
tete Büchner als Fachlehrerin in 
der PD AFB. Davor und danach 
sammelte sie Erfahrungen im po-
lizeilichen Einzeldienst in den 
Bereichen Plön und Eutin, leitete 
die Polizeistationen Hutzfeld (bis 
2019) und Süsel (bis Ende 2023).  
Als Leiterin eine Bäderdienststelle 
zu übernehmen, sei auch für sie 
eine ganz neue Erfahrung gewe-
sen.  „Die Zahlen der Touristen 
und der polizeilichen Einsätze 
steigen zwar ab Ostern erheb-
lich, sind inzwischen aber übers 
Jahr durchgängig hoch“, berichtet 
Wiebke Büchner. Neben Haff-
krug und Scharbeutz als Hot-
spots gehört auch das Hinterland 
mit Dörfern wie Wulfsdorf und 
Schürsdorf zum Einsatzgebiet der 
Polizeistation Scharbeutz. „Rich-
tig brummt es dennoch mit Be-
ginn der Sommersaison“, ergänzt 
Büchner. Nach Erkenntnissen des 
Reporters sind die Gästezahlen 
in der Gemeinde Scharbeutz im 
Vergleich zum Vorjahr erneut ge-
stiegen, die der Übernachtungs-

gäste etwa um zehn Prozent und 
bei den Tagesgästen sogar um 20 
Prozent. In dieser Zeit verdop-
peln sich auch für die Scharbeut-
zer Polizistinnen und Polizisten 
die Einsätze, wie Büchner berich-
tet. „Es ist schon irre, was dann 
hier los ist.  Die Kolleginnen und 
Kollegen fahren von einem Ein-
satz zum nächsten und haben am 
Ende der Schicht teilweise noch 
nichts schreiben können, so dass 
Überstunden notwendig sind“, 
berichtet die erfahrene Beamtin. 
Insbesondere deshalb sei eine 
harmonische und vor allem ver-
trauensvolle Zusammenarbeit mit 
ihrer Stellvertreterin so wichtig.
     Und auch Claudia Struck lä-
chelt zufrieden: „Obwohl wir uns 
vorher nie begegnet sind, hat mir 
Wiebke Büchner von Anfang an 
Vertrauen entgegengebracht. Sie 
bezieht mich in ihre Entscheidun-
gen ein. Das empfinde ich nicht 
als selbstverständlich. Vielleicht 
ist gerade das die Besonderheit 
einer weiblichen Doppelspitze, 
die man in der Polizeidirektion 
Lübeck noch immer viel zu sel-
ten findet“, so Claudia Struck. 
Die 43-Jährige wurde in Ros-
tock geboren, ging dort auch zur 
Schule. Im Augst 2001 wurde sie 
nach dem Abitur im Alter von 19 
Jahren Polizistin in Schleswig-
Holstein. Wie Büchner zunächst 
im Mittleren Dienst. Nach dem 
Studium an der FHVD in Alten-
holz 2012 wechselte auch Struck 
in den gehobenen Dienst und 
versah in Lübeck unter anderem 
Dienst auf der Regionalleitstelle 
(bis 2015), beim 4. Polizeirevier 
(bis Januar 2019) sowie dem 3. 
Polizeirevier als stellvertreten-

de Dienstgruppenleiterin. Bevor 
sie die Stellvertretende Leitung 
der Polizeistation Scharbeutz 
übernahm, war Claudia Struck 
knapp zweieinhalb Jahre Presse-
sprecherin der Polizeidirektion 
Lübeck. In den Jahren 2018 und 
2019 habe sie selbst Bäderdienst 
geleistet, das jedoch in Timmen-
dorfer Strand.
Der Wechsel von der Stadt auf 
eine ländliche Dienststelle sei 
für sie eine Umstellung gewesen. 
Nicht nur ihr Aufgabenspektrum 
habe sich stark erweitert, son-
dern auch die Größe des Zustän-
digkeitsbereiches auf die Fläche 
betrachtet, erklärt Claudia Struck 
ein. „Die Fahrtwege zwischen 
den Einsatzorten sind deutlich 
länger und die Anzahl der zur 
Gemeinde Scharbeutz gehörigen 
Ortsteile groß. Da galt und gilt 
es möglichst schnell Orts- aber 
auch Personenkenntnis zu erlan-
gen“, so die Hauptkommissarin. 
Trotz Einsatzspitzen und saisonal 
bedingt stressiger Zeiten habe sie 
sich immer auf ihre Kolleginnen 
und Kollegen immer verlassen 
können, die stets mit hohem En-
gagement die besonderen Ein-
satzlagen bewältigten. Die per-
sonelle Unterstützung durch die 
zusätzlichen Bäderdienstkräfte 
sei zudem eine Besonderheit und 
bleibe eine wichtige, unentbehr-
liche Unterstützung. Und die Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde 
Scharbeutz, den Feuerwehren und 
dem Bauhof sei hervorragend, un-
terstreicht Claudia Struck. „Das 
habe ich aus meinem bisherigen 
Wirken in der Stadt so auch nicht 
gekannt“, zeigt sich die Lübecke-
rin beeindruckt.

Vielfältig ist das das Tätigkeits-
spektrum für die Polizistinnen 
und Polizisten in Scharbeutz. So 
seien es vor allem Verkehrsunfäl-
le, Unfallfluchten, Streitigkeiten 
sowie Diebstähle, Beleidigungen 
und Betrugsdelikte, die die Beam-
tinnen und Beamten um Wiebke 
Büchner und Claudia Struck auf 
Trab halten. Insbesondere die 
häusliche Gewalt nehme gerade 
in der Hochsaison vehement zu. 
„Gerade diese Einsätze sind für 
die polizeilichen Einsatzkräfte 
sehr anspruchsvoll und zeitrau-
bend, berichtet Büchner. „Hier ist 
eine hohe Sensibilität und Ruhe 
der Kolleginnen und Kollegen 
geboten. Nach der Fürsorge für 
die Opfer im Einsatz folgen in 
der Regel noch eine Vielzahl an 
Anschlussmaßnahmen“, erklärt 
Struck. 
Trauriger Höhepunkt in ihrem ge-
meinsamen Jahr in der Leitung der 
Polizeistation sei die schwere Ver-
letzung einer Beamtin der Stamm-
besetzung im Sommer gewesen. 
Die Scharbeutzer Polizistin hatte 
Ende Juli bei einem Einsatz auf 
einem Wohnmobilstellplatz von 
einer 33 Jahre alten Frau Tritte 
ins Gesicht versetzt erhalten. Bei 
einer ärztlichen Versorgung im 
Krankenhaus, wurde eine schwe-
re Kieferverletzung diagnostiziert. 
Bis vor kurzem war die Beamtin 
als Folge der Verletzung nicht 
mehr dienstfähig. „Das war schon 
krass“, so Büchner und Struck.
Ihr Fazit nach einem Jahr in Schar-
beutz: „Wir haben den Schritt 
nicht bereut, auch wenn die ver-
antwortliche Leitung einer Bäder-
dienststelle mit einer erhöhten 
Anzahl an Kolleginnen und Kol-
legen eine besondere Verantwor-
tung ist“, so die beiden Uniform-
trägerinnen übereinstimmend. 
Aber wie schnell ein Teamgeist 
zwischen Stamm- und Bäder-
dienstpersonal entstanden sei, 
das sei schon bemerkenswert ge-
wesen, berichtet Claudia Struck. 
„Das ist gerade in der Hochphase 
der Saison mit tausenden Touris-
ten und unzähligen Einsätzen im-
mens wichtig“, erklärt Büchner.
Besorgt zeigt sich das Leitungs-
duo über die sich abzeichnende 
Reduzierung des Bäderdienstkon-
tingents und der Verkürzung der 
Abordnungszeit für die Unter-
stützungskräfte.  „Daran mögen 
wir gar nicht denken. Eigentlich 
brauchen wir in der hektischen 
Saison sogar mehr Beamtinnen 
und Beamte als bisher“, so Wieb-
ke Büchner und Claudia Struck. 

Wiebke Büchner und Claudia Struck leiten die Polizeistation in 
Scharbeutz als harmonische Doppelspitze. Foto: Gründemann
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Ahrensböker Judoka wuppt 
die zehn Kilometer

Ahrensbök (t). Am 12. Janu-
ar nahm Lennard Wittenberg, 
Mitglied des Ahrensböker Judo-
clubs, erneut beim reporter-Lauf 
2025 in Neustadt teil und setzte 
seine beeindruckende Laufleis-
tung fort. Bereits im vergange-
nen Jahr lief er die 10 Kilometer-
Distanz mit einer großartigen 
Zeit von 53:18 Minuten und be-
legte in der Altersklasse MJ U14 
den 1. Platz. Auch in diesem 
Jahr zeigte Lennard eine star-
ke Leistung: Mit einer Zeit von 
53:39 Minuten sicherte er sich 

den 1. Platz in der Altersklasse 
MJ U16 und war zugleich der 
jüngste Starter auf der 10 Kilo-
meter-Strecke. Seine konstante 
Laufzeit und der erneute Sieg in 
der Altersklasse unterstreichen 
nicht nur seine Ausdauer, son-
dern auch seinen Ehrgeiz und 
seine sportliche Vielseitigkeit. 
Der Ahrensböker Judoclub ist 
stolz auf Lennards Leistungen 
und freut sich über diese be-
sondere Auszeichnung. Mehr 
Informationen zum Ahrensböker 
Judoclub: judo-ahrensboek.de

Punkteteilung in Hohn (35:35):

Handball: HSG Holsteinische Schweiz  
stoppt Negativtrend 

Eutin / Hohn (t). Die M1 der 
Handballspielgemeinschaft Hol-
steinische Schweiz war am ver-
gangenen Sonntag zu Gast bei 
der HSG Eider Harde. Nach der 
Winterpause ging es nun wie-
der los mit einem schwierigen 
Auswärtsspiel. Nach einer guten 
Trainingswoche, die man bereits 
am Samstag zuvor mit einem 
Trainingslager in Miniformat ein-
geleitet hatte, wollte man den 
Schwung direkt mit ins Spiel 
nehmen. Die HSG-Handballer 
starteten auch furios. Aus einer 
starken Abwehr konnte die HSG 
schnelle Ballgewinne erzielen 
und aus Gegenstößen zu leich-
ten Abschlüssen kommen. Doch 
es war zunächst wie verhext. In-
konsequenter Umgang mit den 
guten Torchancen und ein starkes 
Torhüterspiel auf Seiten der Haus-
herren führten dazu, dass erst ein 
Siebenmeter zum 0:1 für die HSG 
nötig war. Danach entwickelte 
sich ein offenes Spiel. Über ein 
4:4 (4.) erspielten sich die Haus-
herren eine zwei Tore Führung 
7:5 (10.). Die HSG blieb jedoch 
am Ball und konnte wieder zum 
14:14 egalisieren (23.) und sogar 
wieder in Führung gehen 14:15 
(25.). Es folgte jedoch ein Ein-
bruch in Offensiv- und Defensiv-
leistung der HSG, sodass man zur 
Halbzeit 19:17 zurücklag. 
Das Fazit der ersten Halbzeit 
war aus Sicht der Holsteinischen 
Schweiz kein allzu zufriedenstel-
lendes. 19 Gegentore zur Halb-
zeit waren ein klarer Indikator da-
für, dass man keinen Zugriff in der 
Abwehr fand und Eider Hardes 
Rückraum einfach nicht stoppen 
konnte. Zwar hatte man 17 Tore 
erzielt, jedoch standen dem auch 

15 Fehlwürfe gegenüber. So hatte 
Andreas Juhra zur Halbzeit zwei 
große Baustellen erkannt. Eine 
Veränderung im Defensivverbund 
musste her und im Angriff wollte 
man sich auf die Elemente kon-
zentrieren, die aus Halbzeit eins 
gut geklappt hatten. Es wurde 
auf eine 4:2 Abwehr umgestellt 
mit Konstantin von Starck und 
Basti Potz auf den Spitzen, um 
die Schlüsselspieler Eider Hardes 
Max Dau und Oke Petersen aus 
dem Angriffsspiel zu nehmen. Im 
Angriff hingegen kam nun Max 
Ahrens mit ins Spielgeschehen 
damit die HSG auch auf der rück-
raumlinken Position wieder mehr 
Wucht aus dem Positionsangriff 
ausstrahlen konnte. Nach Wie-
deranpfiff blieb es weiter ein hart 
umkämpftes Spiel und Eider Har-
de konnte zunächst den zwei Tore 
Vorsprung halten. Es folgte in der 
37. Minute eine unschöne Szene. 
Der bis dahin hervorragend auf-
gelegte Basti Potz wurde rüde in 
der Luft gefoult. Dieses rotwürdig 
zu bestrafende Foul blieb zum 
Frust der Fans und Spieler völlig 
ungeahndet. Die Folge war, dass 
das Spiel nun auf beiden Seiten 
sehr hitzig wurde und von insge-
samt zehn Zeitstrafen der Partie 
sieben in den letzten 20 Minuten 
vergeben wurden. Es wurde nun 
um jeden Zentimeter gekämpft 
und jeder Zweikampf auf beiden 
Seiten mit voller Energie geführt. 
Beide Mannschaften wollten die 
zwei Punkte unbedingt, um sich 
wieder Richtung obere Tabellen-
hälfte orientieren zu können. In 
der 43. Minute konnte die HSG 
das erste Mal nach Wiederanpfiff 
durch einen Rückraumkracher 
Max Ahrens´ ausgleichen. Beide 

Mannschaften agierten nun nur 
mit noch mehr Elan als ohnehin 
schon. Auf Seiten der HSG zeigte 
nun aber auch der stark aufgeleg-
te Tjark Müller-Belau (11 Paraden) 
Wirkung. Mit seinen Paraden und 
zwei wichtigen Treffen durch Ka-
pitän Hannes Grunwald stand es 
nun 30:30. Konstantin von Starck 
erzielte erstmals in der zweiten 
Halbzeit in dieser starken Phase 
der Holsteinischen Schweiz die 
31:30 (48.) die Führung. Jedoch 
kam man infolge von zwei Zeit-
strafen wieder ins 34:31 Hinter-
treffen. Doch jetzt kam zu einem 
hervorragend spielenden Tjark 
Müller-Belau nochmal eine Ener-
gieleistung der Mannschaft hinzu. 
So spielte man sich wieder auf 
35:35 (58.) heran. Trotz Überzahl 

verpasste man es jedoch den Sack 
zuzumachen und vergab zwei 
Mal die Chance auf den Sieg. 
Letztlich steht für die HSG aber 
eher ein gewonnener Punkt als 
ein verlorener Punkt zu Buche. 
In Anbetracht des Spielverlaufs 
zeigte man sich überwiegend zu-
frieden. Am kommenden Freitag 
steht für die Handballer der HSG 
Holsteinischen Schweiz nun der 
Klassiker aus den vergangenen 
Jahren an Am 17.01.25 empfängt 
man die HSG Tills Löwen um 
20:30 in der Sieverthalle. 
Die Tore für die HSG warfen: 
Basti Potz (11); Konstantin von 
Starck, Hannes Grundwald, Nick 
Fürst je 5; Max Ahrens (4), Julian 
Euler (3), Tizian Grigoleit, Simon 
Grage je 1.

Kreis bittet um  
Ehrennadel-Vorschläge

Eutin (t). Der Kreis Ostholstein 
verleiht jedes Jahr die Ehrenna-
del an bis zu vier Bürgerinnen 
und Bürger für ihr besonderes 
Engagement im ehrenamtlichen 
Bereich. Hierfür können bis zum 
31. Januar von allen Privatper-
sonen, Vereine und Institutionen 
aus Ostholstein Vorschläge ein-
gereicht werden. 
Die Vorschläge können schrift-
lich (Kreis Ostholstein, Büro des 
Landrats, Lübecker Straße 41, 
23701 Eutin) oder per E-Mail an 
ehrennadel@kreis-oh.de einge-

reicht werden. Weitere Auskünf-
te erteilt die Verwaltung telefo-
nisch unter 04521-788438 erteilt 
werden. Aus den eingegangenen 
Vorschlägen wählt der Ältesten-
rat des Kreises Ostholstein, in 
dem die Kreispräsidentin, ihre 
Stellvertreter und die Vorsitzen-
den der Kreistagsfraktionen ver-
treten sind, die zu ehrenden Per-
sonen aus. 
Die Auszeichnung findet im Juli 
im besonderen Rahmen durch 
die Kreispräsidentin Petra Kirner 
und Landrat Timo Gaarz statt. Foto: hfr
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Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 10–18 Uhr
und Samstag 10–14 Uhr

 WINTER- 
 SCHLUSSVERKAUF 

BEI MEWS 
AB SOFORT MINDESTENS 20 %  

RABATT AUF ALLE ARTIKEL DER  
HERBST- UND WINTERKOLLEKTION!

20%
-Anzeige-

Start des Winter-
schlussverkaufs bei Mews

Jetzt bei der Wintergarderobe sparen  
– Modehaus Mews lockt mit attraktiven Rabatten!

Das Mitarbeiterteam des Modehauses Mews: Anne Kock , Birte 
Huldberg , Ann-Kathrin Wichelmann , Anja Reebehn , Beate Wiese 
und Sandra Köster (v. l.).                                                      Foto: hfr

Lütjenburg (t). Das Modehaus 
Mews startet ab sofort seinen 
großen Winterschlussverkauf! 
Kunden dürfen sich auf mindes-
tens 20 % Rabatt auf die gesam-
te Herbst- und Winterkollektion 
freuen. Ein besonderes Highlight: 
Einzelteile sind sogar mit bis zu 
50 % Preisnachlass erhältlich.
Egal ob stilvolle Mäntel, kuscheli-
ge Pullover oder elegante Winter-
Accessoires – bei Mews findet 
jeder das passende Outfit für die 

kalte Jahreszeit, und das zu un-
schlagbaren Preisen. „Wir möch-
ten unseren Kunden die Möglich-
keit geben, hochwertige Mode 
zu günstigen Konditionen zu er-
werben und damit perfekt für die 
restliche Wintersaison ausgestat-
tet zu sein“, erklärt Geschäftsfüh-
rer Philipp Schatz. „Besuchen Sie 
das Modehaus Mews und sichern 
Sie sich Ihre Lieblingsstücke.“ 
Info: Die Angebote gelten nur so-
lange der Vorrat reicht. 

„Polizeihilfsfonds in großer Sorge“
Immer mehr Angriffe auf Einsatzkräfte von Polizei

Kiel (t). Es ist ein erschreckender 
Trend, aber offenbar traurige Re-
alität: Die Zahl der Widerstände 
oder tätlichen Angriffe auf Ein-
satzkräfte ist in diesem Jahr mit 
Stichtag 31. Oktober prozentual 
gestiegen. Und das nach An-
gaben des Landeskriminalamts 
(LKA) gegenüber der Deutschen 
Presse-Agentur sogar „im unteren 
zweistelligen Bereich“. Der Poli-
zeihilfsfonds (HUPF) reagiert auf 
die Meldung zum Jahreswechsel 
mit Kopfschütteln. „Das sind ech-
te Schreckensmeldungen, auch 
wenn sie inzwischen fast nicht 
mehr überraschen. Genau des-
halb werden wir als Polizeihilfs-
fonds nicht müde, diese schlim-
me Entwicklung zu Lasten auch 
der Polizistinnen und Polizisten 
in Schleswig-Holstein immer 
wieder vor Augen zu führen und 
zu beklagen“, so der Vorsitzende 
Andreas Breitner. Insbesondere 
die vielen verletzten Beamtin-
nen und Beamten als Repräsen-
tanten des Staates machen dem 
Polizeihilfsfonds große Sorgen. 
Die Polizeiliche Kriminalstatistik 
weist demnach für 2023 für den 
Norden unter den Einsatzkräften 

insgesamt mehr als 3.764 Opfer 
aus, 234 mehr als 2022. Bei den 
mit Abstand meisten Opfern han-
dele es sich demnach im vergan-
genen Jahr um Polizisten (3635).
Die offensichtliche Abnahme an 
Respekt und Anerkennung für 
Einsatz- und Rettungskräfte in 
der Gesellschaft sei ein Armuts-
zeugnis für den demokratischen 
Rechtsstaat, stellt Andreas Breit-
ner fest. Der bedrohlichen Ent-
wicklung müsse begegnet wer-
den. Physische wie psychische 
Aggressionen gegenüber Beam-
tinnen und Beamten im Streifen- 
und Einsatzdienst dürften nicht 
verharmlost werden, machte der 
ehemalige schleswig-holsteini-
sche Innenminister deutlich. Die 
häufigsten Delikte sind Wider-
stand gegen Vollstreckungsbeam-
te und tätliche Angriffe, gefolgt 
von Bedrohungen. Täglich erleb-
ten in Deutschland fast 300 Poli-
zisten und Polizistinnen Gewalt. 
„Die Polizistinnen und Polizisten 
brauchen nicht nur in Krisen den 
Beifall, sondern vor allem im 
dienstlichen Alltag den vollen 
Rückhalt und die Wertschätzung 
der Gesellschaft. Schließlich sind 

sie es, die an 24 Stunden, sieben 
Tagen die Woche und 365 Tage 
im Jahr für uns da sind“, so And-
reas Breitner.
Der Polizeihilfsfonds stehe an 
der Seite der Polizeibeamtinnen 
und -beamten, die als Repräsen-
tanten des Staates im Dienst kör-
perlich wie seelisch zu Schaden 
kommen. „Wir werden auch im 
neuen Jahr verletzte Polizistinnen 
und Polizisten als Anteilnahme 
und Zeichen der Solidarität mit 
Zuwendungen bedenken, die ih-
nen helfen sollen, das Erlebte zu 
verarbeiten“, so der Vorsitzende 
des Polizeihilfsfonds. Anfang des 
neuen Jahres erwarte man die ge-
nauen Zahlen des Innenministe-
riums für das gesamte Jahr 2024.
Weitere Informationen zum Poli-
zeihilfsfonds sind online auf htt-
ps://hupf-sh.de/ zu finden.

Andreas Breitner ist Vorsitzen-
der des Polizeihilfsfonds. 
                                     Foto: hfr
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Gehrmann Sport+Mode 
Markt 7, 24321 Lütjenburg
Tel. 04381 - 40 40 79 0

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. von 10 – 18 Uhr
Samstags von 10 – 14 Uhr

-Anzeige-

Jetzt zuschlagen:

Gehrmann Sport und Mode 
startet den Wintersale

Mitarbeiterin Alexandra Traffehn zeigt die große Auswahl an redu-
zierten Schuhen.                                            Foto: hfr

Lütjenburg (aj). Bei diesen Aus-
sichten wird es Modefans warm 
ums Herz: Gehrmann Sport und 
Mode startet den Wintersale. 
Das heißt: Gerade zur rechten 
Zeit werden alle Winterartikel 
stark reduziert, Einzelteile locken 
gar mit bis zu 60 Prozent Preis-
nachlass. Eine erstklassige Ge-
legenheit, um sich buchstäblich 
von Kopf bis Fuß winterfest und 
schick einzukleiden. 
In Schuhen von Panama Jack, 
Rieker, Gabor, Remonte, Meindl, 
Lowa, Salomon und vielen ande-
ren renommierten Herstellern ist 
man bis in den Vorfrühling hinein 
gut unterwegs. Und die Winter-
jacken von Didriksons, Mufflon, 

Jack Wolfskin, Fjällräven, Cam-
pagnolo, Regatta und Derbe 
trotzen verlässlich der knackigen 
norddeutschen Kälte. 
„Kommen Sie und finden Sie 
Ihr neues Lieblingsstück“, rät 
Geschäftsführer Michael Selk. 
Beim Sale gilt: Solange der Vorrat 
reicht! Ein Hauch Frühlingsvor-
freude ist auch schon im Spiel, 
denn viele Freizeitschuhe für 
die sonnigen Tage sind ebenfalls 
reduziert: Die Modelle von La-
coste, Nike, Adidas, ON, Puma 
und Skechers haben bald wieder 
Saison. 
Und damit die aktuelle Früh-
lingsmode ausreichend Platz hat, 
purzeln jetzt die Preise.

Comedy mit Stefan Danziger

Stefan Danziger tritt am 18. Januar in der Plöner Aula Am Schiffsthal 
auf.                                                                     Foto: hfr/Frank Eidel

Plön (t). Theater Zeitgeist prä-
sentiert am Sonnabend, 18. Ja-
nuar, Stefan Danziger mit seinem 
Comedy-Programm „Dann isset 
halt so“. Die Vorstellung beginnt 
um 19.30 Uhr in der Aula Am 
Schiffsthal, Am Schiffsthal 10, in 
Plön. 
Karten sind im Vorverkauf in 

der Buchhandlung Schneider, 
Lübecker Straße 18, sowie in 
der Preetzer Buchhandlung am 
Markt, Lange Brückstraße 1a, 
und in der Tourist Info in Eutin 
am Markt 18 erhältlich. An der 
Abendkasse kostet der Eintritt 
26 Euro. Als roten Faden seines 
Auftritts zeigt Stefan Danziger 

DRK-Blutspendeaktion  
in Hutzfeld 

Hutzfeld (t). Am Donnerstag, 
16. Januar, findet in der Fritz-
Latendorf-Halle in Hutzfeld von 
15 bis 19 Uhr eine Blutspende-
aktion des DRK statt. Es wird 
gebeten, online unter www.

blutspende.de einen Termin zu 
reservieren oder unter Telefon 
0800-1194911 einen Termin zu 
reservieren. Aber auch Spender, 
die sich spontan entscheiden, 
sind herzlich willkommen. 

auf, dass Misslungenes allemal 
witzig ist, und er nimmt sich und 
seine Bedeutungslosigkeit auf die 
Schippe. Angefangen bei ganz 
persönlichen, alltäglichen Din-
gen bis hin zu weltgeschichtli-
chen Ereignissen, die vielleicht 

nur durch Scheitern möglich 
wurden. Denn manchmal ändern 
sich die Dinge im Leben so, dass 
man feststellen muss, dass man 
selbst gar nicht so wichtig ist. 
Und das ist für Stefan Danziger 
ein befreiendes Gefühl.
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Berlin „de luxe“ mit Hotel Adlon
Das „berühmteste Hotel der Welt“ mit Revue oder Barberini-Museum

Unsere Leser:innen genießen Stil und Atmosphäre des „berühmtesten Hotels der Welt am Pariser Platz“ mit 
luxuriösen Hotel-Zimmern sowie dem legendären Adlon-Gourmet-Schlemmer-Frühstücksbuff et und der Mög-
lichkeit zur Nutzung der großen Wellness-Abteilung mit Hallenbad, Sauna und Fitnessraum.
Als kulturellen Höhepunkt genießen unsere Leser:innen inklusive Eintritt ohne Warteschlangen und  inklusive 
Hin- und Rück-Transfer in das weltberühmte Barberini-Museum in Potsdam mit der gerade neueröff neten Welt-
ausstellung der Werke von Wassily Kandinsky im kongenialen Zusammenspiel mit mehr als 100 Werken von 
70 Künstlern, mit Leihgaben von über  30 internat. Museen aus aller Welt, u.a. der TATE, des Guggenheim-
Museums New York & der National Gallery Washington. Außerdem:  die große Impressionisten-Ausstellung 
von Hasso Platner. Am Abend lockt  die Weltpremiere der neuen Groß-Revue „Falling in Love“ im berühmten 
Friedrichstadtpalast Berlin, Eintrittskarten inklusive Bus-
Hin- und Rück-Transfer zum Theater stehen gegen Aufpreis 
ab 29,90 € pro Person in allen Preislagen zur Verfügung.

Zum großen Leistungspaket der Leser-Reise gehören neben 
der Busfahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne 

Einsammeltour zwei Übernachtungen mit Gourmet-Frühstücksbuff et im Hotel Adlon, eine große Stadtrundfahrt mit 
fachkundiger Reiseleitung sowie die Eintrittskarte ohne Warteschlangen in das Barberini-Museum inklusive Hin- und 
Rück-Transfer sowie viel Freizeit zum Stadt- und Shopping-Bummel auf Grund der einmaligen Lage des Hotels im Herzen 
Berlins.  Neuer Zusatz-Reisetermin: 28.02. - 02.03.2025 (Freitag bis Sonntag)

                     

Eutin (jo). Die großzügigen 
Spender und die Mitarbeiter des 
Eutiner Tierheims hatten am 23. 
Dezember 2024 noch alle Hände 
voll zu tun zu tun: Eine beacht-
liche Menge an Sachspenden 
für die Bewohner des Tierheims 
mussten einen Tag vor dem Hei-
ligabend ins Tierheim getragen 
werden. Die Spenden kamen von 
dem Polizei- und Gebrauchshun-
deverein Ostholstein (PGHV) 
und der Neustädter Tierklinik, die 
im Vorhinein zum Beispiel Streu 
und Futter angenommen hatten, 
um diese an das Tierheim zu 
übergeben. „Wir sind sehr dank-
bar für die vielen Spenden“, so 
Tierheimleiter Kai Kaden. Denise 
Ehlers von der Tierklinik Neu-
stadt weiß, wie teuer es ist, sich 
um hilfsbedürftige Tiere zu küm-

mern und wegen der gestiegenen 
Tierarzt- und Futterpreise ist das 
Tierheim besonders auf Spenden 
angewiesen. 
Zu Weihnachten wollten die Tier-
klinik wie auch der PGHV etwas 
Gutes tun und sammelten so 
Sachspenden. Zusätzlich spen-
dete die Tierklinik 200 Euro an 
das Tierheim.
Im Anschluss an das Abladen der 
Spenden durften sich die Spen-
der das Tierheim genau ansehen 
und wurden von Tierheimleiter 
Kai Kaden durch die Räumlich-
keiten geführt.

Kai Kaden, Melanie und Uwe 
Runge, Meike Ahrendt, Denise 
Ehlers und Thorsten Bohn mit 
den großzügigen Spenden für 
das Eutiner Tierheim.  
 Foto: Albrecht

Ein Herz für Tiere
PGHV und Tierklinik Neustadt spenden an das Eutiner Tierheim

Die aktuelle Ausgabe jeden Mittwoch auch im Internet.  

www.der-reporter.info
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WIR SIND DIE ENERGIE DER ZUKUNFT

PHOTOVOLTAIK

dibu-energie

Jan Bruhn
Vadersdorf 1

23769 Fehmarn
dibu-energie.de

info@dibu-energie.de
Tel. 0 43 71-888 77-0

Individuelle Planung

Installation der Anlage

Wartung, Reparaturen
und Service

Leistungen:
Beratung vor Ort

Wallbox

Warmwassererzeugung

auf Wunsch:
Stromspeicher

PHOTOVOLTAIK

&Bauen wohnen
Kreis Plön (t). Für viele Men-
schen kommt ein Hausbau ohne 
Keller nicht in Frage. Gerade 
Bauherren mit weitsichtiger 
Bau- und Kostenplanung möch-
ten nicht auf ein Untergeschoss 
verzichten, denn es vergrößert 
das Raumangebot, schafft ein si-
cheres Fundament für die oberen 
Stockwerke und ist ohnehin auf 
vielen Grundstücken der sinn-
vollste Unterbau für das Haus. 
Stephan Braun von der Gütege-
meinschaft Fertigkeller (GÜF) 
erklärt: „Wer beim Hausbau auf 
den Keller verzichtet, verpasst 
einmalige Möglichkeiten, denn 
diese Entscheidung ist endgültig. 
Umso wichtiger ist es, die Kosten 
für den Keller nicht isoliert, son-
dern im Verhältnis zur gesamten 
Gebäudeplanung zu betrachten.“
Viele Traumhäuser stehen auf ei-
nem Grundstück am Hang – mit 
besonderer Aussicht in Richtung 
Tal und mit Keller. Denn gerade 
beim Bauen in Hanglage ist es 
fast immer sinnvoller und wirt-
schaftlicher, das Haus auf ein 
Untergeschoss zu setzen als in 
aufwendige Tiefbauarbeiten, 

Hangsicherungsmaßnahmen und 
schließlich die Bodenplatte zu 
investieren. „Es kann vorkom-
men, dass diese Einzelpositio-
nen auf der Gesamtrechnung 
heute kaum mehr kosten als der 
gesamte Keller“, merkt Stephan 
Braun vom GÜF-Mitgliedsunter-
nehmen „Braun. Ihr Keller.“ an 
und empfiehlt Bauinteressierten 

daher, keine voreilige 
Entscheidung gegen das 
Untergeschoss zu tref-
fen, sondern explizit 
nach einem Kostenver-
gleich für den Hausbau 
mit und ohne Keller zu 
fragen. Vielleicht erüb-
rigt sich der Bedarf eines 
Dachgeschosses sogar 
gänzlich“, gibt Braun zu 
bedenken.
Nicht nur wegen der 
langfristigen Kosten-
vorteile oder ihres Bau-
grundstücks am Hang 
stehen viele Traumhäu-
ser auf einem Keller. 
Auch das erweiterte 
Raumangebot ist gefragt. 
Früher galt so mancher 
Keller als Dunkelkam-
mer. Nicht selten war 
er kalt, feucht und ungemütlich. 
Seine Aufgabe bestand darin, 
Platz zu bieten für Speisen und 
Getränke, für alte Möbel und Kis-
ten sowie für die Waschmaschine 
und Gefriertruhe. „Auch heute 
noch ist der Keller ein beliebter 
Abstellort für alles Mögliche, vor 

allem für die Haustechnik und 
die Heizung“, so Braun. Aber das 
sei längst nicht alles. „Moderne 
Fertigkeller werden fast immer 
auch zum Wohnen geplant und 
gebaut, sei es für eine Wellness-
Oase, für ein heimisches Arbeits-
zimmer oder sogar als komplette 
Einliegerwohnung.“ 
Fertigkeller haben eine komfor-

Kein Traumhaus ohne Keller?

Weinkeller, aber modern: Fertigkeller bieten individuelle Nutzungs-
möglichkeiten.  Fotos: GÜF/Braun.Ihr Keller

Viele schöne Häuser stehen an einem Hang mit Weitsicht und auf einem Kel-
ler. 

table Raumhöhe, werden effizi-
ent gedämmt und geheizt sowie 
mit Lösungen für Frischluft und 
Tageslicht ausgestattet. Bei Kel-
lern in Hanglage werden vor al-
lem die hangseitigen Räume mit 
großen Fenstern versehen und 
als Wohnräume genutzt. Bergsei-
tig finden etwa der Technikraum 
oder auch ein Weinkeller Platz, 
der in so manchem Traumhaus 

auch heute nicht fehlen darf. 
Zudem kann über das Unterge-
schoss auch eine Garage direkt 
im Haus integriert werden. „Mit 
einem Fertigkeller ist fast alles 
möglich, um den Wohnkomfort 
im gesamten Haus zu maxi-
mieren – zum Beispiel auch ein 
Schwimmbad, ein Whirlpool 
oder eine Sauna für die kalte Jah-
reszeit“, so Braun. 

- Anzeige -
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Timmdorf (tgr). Dennis Wulff 
bleibt Chef der Freiwilligen Feu-
erwehr Timmdorf. Nach sechs 
Jahren an der Spitze wurde der 
44-Jährige bei der Jahreshaupt-
versammlung der Ortswehr im 
„Landgasthof Kasch“ für eine wei-
tere Amtsperiode wiedergewählt. 
Dabei konnte der Brandmeis-
ter alle Stimmen der 24 aktiven 
Feuerwehrfrauen und -männer 
auf sich vereinen. Genauso wie 
sein Stellvertreter Jan Kwiatkow-
ski, der ebenfalls ein einmütiges 
Wahlergebnis für sich verbuchen 
konnte. 
Die Freude über den Vertrau-
ensbeweis der Timmdorfer Wehr 
stand Wulff und Kwiatkowski ins 
Gesicht geschrieben. „Es ist nicht 
immer einfach, aber so verkehrt 
ist es offenbar nicht, was wir bei-
de machen“, zeigte sich Wulff im 
Beisein von Bürgermeister Heiko 
Godow, Uwe Potz vom Haupt-
ausschuss der Gemeindevertre-
tung und von Gemeindewehrfüh-
rer Martin Guttchen dankbar. 
Im Jahresbericht der Wehrführung 
zog Jan Kwiatkowski eine positive 

Bilanz.  Nachdem im vergange-
nen Jahr noch 23 Aktive für die 
Einsätze zur Verfügung gestanden 
hatten, zählt die Ortswehr um 
Dennis Wulff aktuell 26 Kame-
radinnen und Kameraden. „Das 
klingt für eine kleine Ortswehr 
schon mal gar nicht so schlecht, 
erfüllen wir doch fast die Anfor-
derung von 27 Mitgliedern. Al-
lerdings ist der Altersdurchschnitt 
mit 46 Jahren nach wie vor hoch“, 
so Kwiatkowski.  Vier der aktiven 
Mitglieder würden in diesem Jahr 
sogar 60 und acht 50 Jahre und 
älter. 
„Für uns war das letzte Jahr ein ru-
higes Jahr, wir wurden zu sieben 
Einsätzen alarmiert“, stellte der 
Timmdorfer Vizefeuerwehrchef 

fest. So wurden die Aktiven 
zu einer Hochwasserlage 
in Malente, zum Entfernen 
eines Baumes von den Glei-
sen sowie zu einer Türöff-
nung angefordert. Zudem 
machten ein aktiver Heim-
rauchmelder, ein abgebro-
chener Ast auf der Straße so-
wie ein Rettungsbooteinsatz 
auf dem Dieksee im Bereich 
Niederkleveez und ein Feu-
er im Bereich der Ortswehr 
Bad Malente-Gremsmühlen 
die Alarmierung der Aktiven 
um Dennis Wulff notwen-
dig.
Auch bei der Ausstattung 
habe sich im vergangenen 
Jahr etwas getan, wie Kwi-
atkowski berichtete.  So verfüge 
die Timmdorfer Ortswehr seit 
dem Herbst vergangenen Jahres 
eine Wärmebildkamera. Erste Ge-
rätschaften für die „Vegetations-
brandbekämpfung“ seien eben-
falls bereitgestellt worden. Auch 
befänden sich seit kurzem Trai-
ningsanzüge auf den Einsatzfahr-
zeugen, um verschmutzte Schutz-

kleidung bereits am Einsatzort 
ablegen zu können. Dadurch, 
dass die Beschaffung neuer Spin-
de veranlasst worden sei, könne 
künftig eine zeitgemäße Trennung 
zwischen privater Kleidung und 
Schutzkleidung, der so genann-
ten „Schwarz-Weiß-Trennung“, 
sichergestellt werden. Vermutlich 
bis Jahresmitte dürften die neuen 
Spinde im Gerätehaus stehen, so 
der 56-Jährige.
Der „Brandschutzbedarfs- und 
Entwicklungsplan“ werde in Zu-
kunft, je nach Umsetzung durch 
Verwaltung und Politik, die eine 
oder andere Veränderung für die 
Feuerwehren in der Gemeinde 
bedeuten, gab Jan Kwiatkows-
ki zu bedenken. Die großen wie 

Freiwillige Feuerwehr Timmdorf:  

Dennis Wulff und Jan Kwiatkowski wiedergewählt

kleinen Baustellen seien den Ent-
scheidungsträgern bekannt. Es 
bleibe lediglich zu hoffen, dass 
„nicht alles 1000-fach zerredet 
und diskutiert“ werde, unterstrich 
der Hauptlöschmeister (drei Ster-
ne) und erklärte für die Timmdor-
fer Wehrführung: „Wir werden 
weiterhin unser Hauptaugenmerk 
auf die Gewinnung neuer aktiver 
Mitglieder legen“.
Malentes Bürgermeister Heiko 
Godow hob das ehrenamtliche 
Engagement der Aktiven um 
Dennis Wulff hervor. Jedoch sei 
die Gemeinde finanziell „super-
schlecht“ aufgestellt, wie Godow 
es formulierte. „Die Mittel aus 
dem Wertschätzungstopf für frei-
willige Leistungen können wir 
deshalb im Moment nicht anfas-
sen. Aber wir suchen nach Va-
rianten, wie wir etwas Gutes für 
Sie tun können“, wandte sich der 
Verwaltungschef an die ehren-
amtlichen Einsatzkräfte der Frei-
willigen Feuerwehr. 
Als „fachpraktische Einsatzhilfe“ 
werde den Aktiven der acht Orts-
wehren künftig das kostenfreie 
Parken im gesamten Gemein-
debereich gestattet. Zur Freude 

auch von Gemeindewehrfüh-
rer Martin Guttchen: „Das ist 
der richtige Weg“, würdigte der 
Hauptbrandmeister die Entschei-
dung. Guttchens Angaben zufol-
ge zählten die Feuerwehren in 
der Gemeinde Malente aktuell 
386 Mitglieder, davon 238 akti-
ve Einsatzkräfte.  Der Gemein-
dewehrführer war es auch, der 
gemeinsam mit Dennis Wulff 
drei Beförderungen vornehmen 
konnte. Dabei erhielt Nils Bol-
lenhagen die Schulterstücke ei-
nes „Hauptfeuerwehrmanns-drei 
Sterne“. Ben Meß aus der Jugend-
feuerwehr und Yanis Anders, der 
sein Anwärterjahr beendet hatte, 
reihten sich mit der Beförderung 
zu Feuerwehrmännern bei den 
Timmdorfer Aktiven ein. Seit drei 
Jahrzehnten ist Nadine Wulff Mit-
glied der Feuerwehr und wurde 
dafür von Martin Guttchen aus-
gezeichnet. Neben dem Brand-
schutz-Ehrenzeichen in Silber 
für 25 Jahren aktiven Dienst bei 
der Feuerwehr bedachte Bürger-
meister Heiko Godow Björn Meß 
mit einer Dankesurkunde von 
Innenministerin Sabine Sütterlin-
Waack. 

Die Versammlung fand im Saal des Landgasthofes Kasch statt. 

Skat- und Knobelabend 
für alle

Eutin (t).  Am Sonnabend, 
1. Februar, wird es gesellig 
in Neudorf. Die Freiwillige 
Feuerwehr Neudorf initiiert 
einen unterhaltsamen Skat- 
und Knobelabend, der ab 19 
Uhr in der Teichstraße 7 in 
Eutin- Neudorf stattfindet. Für 
eine Startgebühr von 8 Euro 
können Skat- und Knobel-
freunde aller Altersgruppen 
an diesem Abend teilnehmen 

und ihr Können unter Beweis 
stellen. Jeder Teilnehmer darf 
sich auf attraktive Fleischprei-
se freuen, die am Ende des 
Abends verteilt werden. Eine 
Anmeldung ist bis spätestens 
Sonntag, 26. Januar, möglich. 
Interessierte können sich te-
lefonisch oder per WhatsApp 
bei der Wehrführung Sven 
Lange unter 0170-2039365 
anmelden.

Bürgermeister Heiko Godow (l.) und Gemeindewehrführer Martin Gutt-
chen (r.) nahmen nach der Wahl Wehrführer Dennis Wulff (2.v.l.) und Jan 
Kwiatkowski in die Mitte.  Fotos: Gründemann



21

15
. J

an
ua

r 2
02

5

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Leihanhänger 
ab 10 €

Eutin/Fissau 0 45 21 / 42 01

KEUSENKEUSENKEUSEN

schnell - gut - günstig
Telefon 04522/3040

AUTOLACKIERUNG
PLÖN

PKW, Busse, Wohnmobile
Am Hafen bekommen Sie 

die höchsten Preise.
Anrufen und wir kommen vorbei

01522/6181700
Zulassungsservice
01590/6141000

Ankauf aller PKW, Geländewg., Bus-
se, Toyota, VW Sharan, Galaxy, a.
def., a. am WE 04521-8489877

Reporter-Leser-Reisen:
Grünkohl-Fest in Hamburg mit Showband

Traumhafte Elbe-Kreuzfahrt und großes Büffet genießen

Eutin (t). Grenzenlos schlemmen 
und genießen können unsere 
Leser*innen bei der winterlichen 
Grünkohl-Kreuzfahrt durch den 
beleuchteten Hamburger Hafen 
mit einer dreistündigen Elbe- und 
Hafen-Kreuzfahrt mit einem ele-
ganten Salon-Dampfer. Es geht 
vorbei an Ozean-Riesen und 
beindruckenden Containerschif-
fen zum Reporter-Grünkohl-Fest 
am 15. Februar mit einem großen 
hanseatischen Grünkohl-Buffet 
„satt“ mit allen klassischen Beila-
gen an Bord nach dem Motto „all 
you can eat“ und einem leckeren 

Dessert als Krönung. Für aller-
beste Unterhaltung und Super-
Stimmung auf den Elbe-Wellen 
sorgt eine Showband, die zum 
Mitsingen, Tanzen und Schun-
keln einlädt. Die Busfahrt erfolgt 
wie immer direkt ab Eutin ohne 
Einsammeltour zum Komplett-
preis von nur 89,90 Euro.
Anmeldungen sind ab sofort 
möglich bei den Reporter-Leser-
Reisen des Burg-Verlages in Eu-
tin unter Telefon 04521-701130 
oder direkt online im Internet 
unter „leserreisen.der-reporter.
info“.

Mit dem prachtvoll illuminierten Salon-Dampfer gehen unsere 
Leser*innen auf große Grünkohl-Kreuzfahrt im Hamburger Hafen.

Wasser- und Bodenverband verabschiedet Verbandsvorsteher 
Ostholstein/Kreis Plön (t). In den 
zwölf vom Wasser- und Boden-
verband Ostholstein betreuten 
Wasser- und Bodenverbänden 
haben Ende 2024 turnusmäßig 
Vorstandswahlen stattgefunden, 
bei den die drei- bis fünfköpfigen 
Vorstände von ihren Ausschüssen 
für sechs Jahre gewählt worden 
sind. In drei Verbänden hat es 
dabei einen Wechsel im Amt des 
Verbandsvorstehers gegeben.
Wolfgang Görtz aus Gömnitz 
war 24 Jahre lang Verbandsvor-
steher des WBV Redingsdorf. 
Zuvor war er von 1994 bis 2000 
im Ausschuss dieses Verbandes 
tätig. Nachfolger ist sein bisheri-
ger Stellvertreter Peter Bimberg, 
ebenfalls aus Gömnitz. Das Ge-
biet des WBV Redingsdorf ist 
rund 900 Hektar groß und um-
fasst Teile der Gemeinde Süsel.
Volker Naue aus Brackrade blickt 
auf 41 Jahre Ehrenamt im WBV 
Plöner See zurück, davon 27 Jah-
re als Verbandsvorsteher. Auch 
er kandidierte nicht erneut. Zu 
seinem Nachfolger wurde sein 
langjähriger Stellvertreter Claus 
Fehling aus Löja gewählt. Das 
Verbandsgebiet des WBV Plöner 
See umfasst rund 1.900 Hektar 
und betrifft Teilflächen der Ge-
meinde Bosau. Bernhard Albert 
aus Teschendorf in der Gemein-
de Gremersdorf war insgesamt 
28 Jahre Verbandsvorsteher des 
WBV Neukirchen, zuvor fünf 
Jahre im Ausschuss tätig. Zu sei-
nem Nachfolger wurde das lang-
jährige Ausschussmitglied Jörg 
Höper aus Sulsdorf gewählt. Das 
Gebiet des WBV Neukirchen ist 
rund 7.000 Hektar groß und liegt 
in den Gemeinden Neukirchen, 
Heringsdorf, Göhl, Gremersdorf, 

Großenbrode sowie in den Städ-
ten Heiligenhafen und Olden-
burg.  
Robert Muus, Verbandsvorsteher 
des Wasser- und Bodenverban-
des Ostholstein hatte im Dezem-
ber 2024 auf der Mitgliederver-
sammlung des WBV Ostholstein 
die Verdienste der ausscheiden-
den Verbandsvorsteher gewür-
digt und sie in den „ehrenamtli-
chen Ruhestand“ verabschiedet.  
Der Wasser- und Bodenverband 
ist Oberverband und haupt-
amtliche Geschäftsstelle der 12 
ehrenamtlichen Wasser- und 
Bodenverbände Schwartau, 
Schwentine, Aalbeek, Bargeraue, 
Ostsee, Trave, Plöner See, Sto-
ckelsdorf, Redingsdorf, Hoch-
schulstadtteil Lübeck, Neukir-
chen und Heringsdorf.
Die landesweit rund 500 ehren-
amtlichen Wasser- und Boden-
verbände in Schleswig-Holstein 
nehmen die gesetzliche Selbst-
verwaltungsaufgabe „Unterhal-
tung der Fließgewässer zweiter 

Ordnung“ wahr. Sie sind Körper-
schaften des öffentlichen Rechts 
und finanzieren ihre Aufgaben 
durch Beiträge, die sie von ihren 
Mitgliedern, den Grundstücksei-
gentümern in ihrem Verbandsge-
biet erheben. 
Die Fließgewässer sind nach den 
Vorgaben des Wasserrechts so zu 
unterhalten, dass sie den schad-
losen Abfluss des Niederschlags-
wassers gewährleisten. 
Die Unterhaltung der Gewäs-
ser erfolgt beispielsweise durch 
das bedarfsgerechte Mähen von 
abflussbehindernder Gewäs-
servegetation oder die bauliche 
Unterhaltung und Ertüchtigung 
verrohrter Gewässerabschnitte. 
Dabei werden Belange von Was-
serwirtschaft, Wasserrecht sowie 
Natur- und Artenschutz berück-
sichtigt.
Daneben wirken die Wasser- und 
Bodenverbände an der staatli-
chen Aufgabe der Umsetzung 
der EU-Wasserrahmenrichtlinie 
mit, deren Ziel es ist, die Fließ-

gewässer in einen naturnäheren 
Zustand zu versetzen. Hierzu 
stellen EU und Land Schleswig-
Holstein die Finanzmittel zur 
Verfügung.
Als Träger öffentlicher Belange 
geben die Wasser- und Boden-
verbände Stellungnahmen zu ge-
meindlichen Planungen ab. 
Die Verbandsvorsteher führen 
den Vorsitz in den Verbandsgre-
mien (Vorstand und Ausschuss) 
bereiten zusammen mit der Ge-
schäftsstelle deren Beratungen 
vor. Weitere Informationen gibt 
es auf www.wbv-oh.deJörg Sommerfeld (Geschäftsführer WBV Ostholstein), Volker Naue 

(ausgeschiedener Verbandsvorsteher WBV Plöner See) und Claus 
Fehling (Verbandsvorsteher WBV Plöner See ab 2025)         Foto: hfr
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Dirk Ruge

Ihr Haus- & Gartenservice
Dirk Ruge · 23823 Berlin/Seedorf

Tel.: 0 45 55 - 71 46 40 
Mobil: 01 73 - 9 54 29 20

  Ihre Spezialisten  
für Immobilienvermittlung und       

  Baufinanzierung
www.im-norden-immobilien.de

   Tel: 04521 79045-0 

IM NORDEN
IMMOBILIEN

GEHM + BARTH OHG
FLIESENFACHGESCHÄFT
Inh. C. Schadwinkel  
    + S. Herrmann

Wand- und Boden-
fliesenverlegung

jeglicher Art
Reparatur-Service

04521/8454411  
od. 7613372

E-Mail: info@gehm-barth.de

Wilhelm-Wisser-Straße 18 · 
23701 Eutin

Ich biete an:
Hauseingang, Granittreppen, Fensterbank,
Mauer-Abdeckung, alles direkt vom Werk.

Fliesenarbeit, Trockenbauer, Vinyl und Lami- 
nat verlegen. Tel. 017661544182

Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89

Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung

zum Festpreis

www.ostsee-haushaltsauflösung.de

• inklusive gratis Endreinigung
• kostenlose Besichtigung
• Jetzt Termin vereinbaren
• Tel  :  04524 -  73 90 305

Dringende Kaufgesuche:
EFH oder Baugrundstück  
zu kaufen gesucht. 
Bitte alle Preislagen anbieten.

MFH mit mind. 4 Wohneinhei-
ten für Ostholsteiner Kapitalanleger  
zu kaufen gesucht.

PETER H.W. TAMM
I m m o b i l i e n  G m b H

Eutin ☎ 04521 / 78528
Lübeck ☎ 0800 / 1820294

Älterer Herr,  kein Puschenopa, klar
im Kopf, mit künstlerischer Vergan-
genheit sucht Whg., ca. 50 qm, NK
ca. 550,- € + NK, Bahnnähe bis ca.
5 km. Tel. 0155-10047597

Gebürtige Eutinerin sucht 1,5-2- Zi.-
Whg. in Eutin. Tel. 0175-6111206

Suche 2,5 - 3-Zi.Whg. Malente/Eutin,
60 - 70 qm, mit Garage/Keller. An-
gestellter öffentl. Dienst. Tel. 0160-
99118939

Ärztin hat Ihr MFH verkauft,
sucht jetzt oder später ein EFH
oder DHH, bitte keine Markler-
angebote. Tel. 0152-18470322

Immobilien

Judo-Abteilung des PSV Eutin  
blickt auf ein gutes Jahr zurück

Eutin (t). Ein überaus erfolgrei-
ches Wettkampf- und Trainings-
jahr für den PSV Eutin ist zu Ende 
gegangen: „Zeit, die Erfolge und 
Meilensteine des Jahres 2024 
einmal Revue passieren zu las-
sen“, sagt Claudia Kasch, die Lei-
terin der Judo-Sparte.
755-mal standen die Judoka des 
PSV Eutin im vergangenen Jahr 
auf über 130 Veranstaltungen auf 
der Matte. Es wurden neue Gra-
duierungen erreicht vom weiß-
gelben bis zum schwarzen Gür-
tel. Neue Kampfrichter wurden 

lizensiert und an vielfältigen Trai-
ningsmaßnahmen des Judo-Ver-
bandes Schleswig-Holstein und 
darüber hinaus teilgenommen. 
Trainer des PSV sind darüber hi-
naus auch als Referenten für ver-
schiedene Lehrgänge, wie zum 
Beispiel das traditionsreiche Jiu-
Jutsu-Camp des Dan-Kollegiums 
SH gefragt. 48 Meisterschaften 
und Turniere wurden von Judo-
kas aller Altersklassen besucht. 
Dabei landeten sie 128mal auf 
dem ersten Platz (was einer Quo-
te von 42 Prozent entspricht). 56 

zweite (18 Prozent) und 54 dritte 
Plätze (18 Prozent) runden das 
Ergebnis ab. Elf Landesmeister-
titel, sechs Podiumsplätze auf 
Norddeutschen Meisterschaften, 
ein dritter Platz auf der Deut-
schen Pokal-Meisterschaft, zwei 
Teilnahmen an Deutschen Meis-
terschaften und ein erster Platz 
auf der Deutschen Meisterschaft 
Ü30 sind neben sechs Platzie-
rungen auf Bundessichtungstur-
nieren und einem ersten Platz 
auf einem European Cup Ü30 
die herausstechenden Ergebnis-
se. Damit verteidigt der PSV Eu-
tin seinen Spitzenplatz im Judo-
Verband Schleswig-Holstein und 
macht auch auf nationaler Ebene 
auf sich aufmerksam. Mit zwei 
Landeskader- und sechs Perspek-
tivkader-Athleten ist man auch 
im Leistungssport vertreten.
Der Blick ins kommende Judo-
jahr ist nicht minder ambitio-
niert: Über 160 Veranstaltungen 
stehen im Kalender, davon 59 
(internationale) Turniere und 
Meisterschaften für die Alters-
klassen von U7 bis Ü30. Aber 
auch Vorbereitungslehrgänge zur 

Schwarzgurtprüfung, Kampfrich-
terlehrgänge und verschiedene 
Trainingsmaßnahmen stehen auf 
dem Programm. In vier Gruppen 
(drei bis sechs Jahre, sieben bis 
zehn Jahre, elf bis 14 Jahre und 
ab 15 Jahre) wird beim PSV Eu-
tin regelmäßig im Dojo der Lan-
despolizeischule auf einer festen 
Mattenfläche von 252 Quadrat-
metern trainiert. Nicht mehr ganz 
neu ist die Gruppe für die Jüngs-
ten, in der spielerisch an das 
Thema Judo herangeführt wird. 
„Mit vier Trainern und zwei Hilfs-
trainern sind wir stolz sagen zu 
können: Bei uns fällt das Training 
niemals aus. Damit bieten wir 
optimale Trainingsmöglichkei-
ten. In allen Gruppen sind noch 
freie Plätze vorhanden, kommt 
also gerne vorbei und probiert es 
mal aus“, lädt Claudia Kasch ein. 
Die Trainingszeiten findet man 
auf der Homepage psv-eutin.de/
judo. Alle Infos gibt es zudem bei 
Abteilungsleiterin Claudia Kasch, 
man kann per E-Mail an judo@
psv-eutin.de Kontakt aufnehmen 
oder einfach zu einer der Trai-
ningseinheiten vorbeikommen.

Die Judoka des PSV Berlin waren bei zahlreichen Wettbewerben wie 
hier im Sportforum Berlin zu Gast.                                       Foto: hfr

Jubiläumsfeier des 
Seniorenbeirates

Malente (t). Der Seniorenbeirat 
Malente lädt Seniorinnen und 
Senioren im Alter ab 60 Jahre 
– auch mit ihren Begleit- oder 
Pflegekräften – zur Jubiläums-
feier ein. Die Institution wird 30 
Jahre alt. Begangen wird dieser 
Geburtstag bei Kaffee, Keksen, 
Kuchen und Torte am Sonn-
abend, 25. Januar, um 15 Uhr 
im barrierefrei zu erreichenden 
AWO-Bürgerhaus in der Keller-
seestraße 22. „Wir reden dann 

mit Ernst und Spaß mal über 
dies, mal über das, worüber 
man gern reden mag. Das wird 
ein netter Nachmittag“, dichtet 
die Beiratsvorsitzende Monika 
Hausberg. Auch für Belustigung 
ist gesorgt: Musik und Sket-
che stehen auf dem Programm. 
Anmeldungen nimmt Monika 
Hausberg unter Telefon 0173-
5120375 oder per E-Mail an 
m.hausberg@email.de bis zum 
19. Januar entgegen.
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Du suchst Abwechslung?
Zukunftssicherheit?

Dann komm zu uns ins Team !
Mach deine

Ausbildung
zur / zum Verwaltungsfachangestellten (w/m/d)

bei der Stadt Oldenburg in Holstein!
Genaueres zu diesem Stellenangebot erfährst du im Internet 
unter www.oldenburg-holstein.de/Stellenangebote.
Die Ausbildungszeit beginnt am 01. August 2025 und beträgt im 
Regelfall drei Jahre. Bei guter Leistung besteht die Möglichkeit, die 
Ausbildungszeit um rund 6 Monate zu verkürzen.
Bitte sende deine Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebens- 
lauf, letztes Schulzeugnis) per Mail bis zum 05. Februar 2025 an
mario.mueller@stadt-oldenburg.landsh.de.

  

WIR SUCHEN 
ARBEITS-LUSTIGE
Auch in turbulenten Zeiten behalten Sie m/w/d 
Ihre gute Laune und Ihr Lächeln im Gesicht?  
Dann unterstützen Sie unsere Teams  
in folgenden Bereichen:

 Service Büro Kellenhusen, Grömitz, Laboe 
 Team-Mitarbeiter & Teamleitung

 Service Zentrale Eutin 
 Team-Mitarbeiter
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Weitere Infos & Jobangebote auf: 
www.kraushaar-ferienwohnungen.de

Bau- und Siedlungs genossenschaft
Eutin eG

Gärtner (m/w/d) 
für eine Wohnungsgenossenschaft

Über uns: Wir sind eine etablierte Wohnungsgenossenschaft mit 
1435 Wohnungen im Raum Ostholstein. Für die Pflege und Ge-
staltung der Außenanlagen unserer Wohnobjekte suchen wir einen 
motivierten und qualifizierten Gärtner (m/w/d), der Verantwortung 
für die Pflege und Weiterentwicklung unserer Gartenanlagen über-
nimmt.
Ihre Aufgaben:
• Pflege und Instandhaltung der Grünflächen in unseren  

Wohnanlagen
• Winterdienst
Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung als Gärtner (m/w/d) oder  

vergleichbare Qualifikation im Garten- und Landschaftsbau
• Fundierte Kenntnisse in der Pflege und Gestaltung von  

Außenanlagen
• Erfahrung im Umgang mit Maschinen und Geräten,  

wie Rasenmähern, Heckenschneidern und Motorsägen
• Führerschein der Klasse B
Wir bieten:
• Eine unbefristete Festanstellung in einem zukunftsorientierten 

Unternehmen
• Monatliches Festgehalt bei geregelten Arbeitszeiten
• Sonderzahlungen wie Weihnachts- und Urlaubsgeld

Bewerbung: Wenn Sie Freude an der Arbeit im Grünen haben und 
Verantwortung für die Pflege und Gestaltung von Außenanlagen über-
nehmen möchten, freuen wir uns auf Ihre vollständige Bewerbung mit 
Angabe ihrer frühestmöglichen Verfügbarkeit. Ihre Bewerbungsun-
terlagen senden Sie bitte an die Bau- und Siedlungsgenossenschaft 
Eutin eG, Ferdinand-Tönnies-Straße 8, 23701 Eutin. Wir freuen uns 
darauf, Sie kennenzulernen!

� VBL-Betriebsrente, VWL, Gesundheitsmanagement

� Fokus auf Nachhaltigkeit und Regionalität

� Weiterbildung und Förderung Ihrer Kompetenzen

� EGYM Wellpass, Kantine, Corporate Benefits

� 30 Tage Jahresurlaub + bis zu 4 Tage Sonderurlaub

� Vergütung bis zur EG 7 TVöD-VKA (40.700€ - 50.000€ )

Anlagenmechaniker:in/Industriemechaniker:in

für Betriebstechnik  

Für die Zukunft unserer Region

Bewerbungsschluss ist der 31.01.2025. 

Weitere Informationen unter: 
zvo.com/karriere

Der Zweckverband Ostholstein sucht:

unbefristet   l   Vollzeit   l   Sierksdorf
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt für unseren Standort in Eutin einen

Kaufmännischen
Mitarbeiter (m/w/d) in Teilzeit

 Ihre Aufgaben
- Planung und Steuerung der Auslieferung 
 von Printprodukten
- Personaldisposition für Mitarbeiter im Zustelldienst
- Organisation der Auslieferung durch Speditionen
- Überwachung der Zustellqualität
- Optimierung von Zustellbezirken hinsichtlich Zeit und Kosten
- Vorbereitende Aufgaben zur Lohnabrechnung
- persönliche und telefonische Annahme von privaten 
 Klein- und Familienanzeigen

 Ihr Profil
- Sie haben eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
- Sie sind kontaktfreudig und kommunikationsstark 
 im Umgang mit anderen Menschen
- Durchsetzungsvermögen und Organisationstalent sind 
 für Sie selbstverständlich
- Sie sind versiert im Umgang mit dem Computer und 
 beherrschen die gängige Büro-Software
- Sie besitzen einen Führerschein der Klasse B

 Wir bieten
- eine langfristig ausgelegte Tätigkeit in einem 
 traditionellen und modernen Medienhaus
- einen abwechslungsreichen Arbeitsalltag in einem 
 engagierten, motivierten Team
- einen Arbeitsplatz in einer attraktiven Urlaubsregion
- eigenständiges Arbeiten und Freiraum für Ideen
- eine individuelle Einarbeitung und 
 angenehme Rahmenbedingungen
- eine offene und kollegiale Unternehmenskultur

 Sind Sie interessiert?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung, 
auch gerne per Mail.

Mediengruppe Burg-Verlag
Personalabteilung
Lübecker Straße 12, 23701 Eutin
Mail: bewerbung@burg-verlag.info

digital
Werbung für den norden.

Du bist individuell!
SICHER DIR DEN JOB.

STELLENMARKT

Vortrag zum Handauflegen
Eutin (t). Am morgigen Don-
nerstag, 16. Januar, hält Pastorin 
Angelika de Oliveira Gloria um 
20 Uhr im Haus der Begegnung, 
Am Schlehenbusch 8 in Eutin, 
einen Vortrag zum Thema Hand-
auflegen. „Das Handauflegen 
existiert in jeder Religion, es ist 

ein Wissen, dass die göttliche 
Kraft durch uns Menschen zur 
Wirkung kommt. Das christliche 
Handauflegen wird in Deutsch-
land nach den Grundsätzen der 
‚Open Hands‘ Schule von Anne 
Höfler weitergegeben“, erklärt 
die Pastorin. Es gibt eine klar de-

finierte Ethik in Verbindung mit 
den inneren Haltungen. Diese 
Ethik wird sie vorstellen und ei-
nen Überblick darüber geben, 
was im christlichen Sinn un-
ter Handauflegen gemeint ist.  
Das Handauflegen findet in der 
Nordkirche und in anderen Lan-
deskirchen seit einigen Jahren 
Anwendung, zum Beispiel treffen 

sich Menschen in der „Kirche der 
Stille“ in Hamburg regelmäßig 
zum Handauflegen und auch in 
öffentlichen Einrichtungen wie 
im Hospiz wird es praktiziert. In 
England ist es in Krankenhäusern 
schon lange Normalität, dass 
neben den Ärzten qualifizierte 
Menschen an Krankenbetten sind 
und die Hände auflegen. 

Sprechstunde des BDH
Bad Malente-Gremsmühlen (t). 
Bei Schwierigkeiten mit der Pfle-
ge- oder Krankenkasse, Proble-
men mit der Rentenversicherung 
oder Fragen bei Schwerbehinde-
rung ist der Bundesverband Reha-
bilitation e. V. (BDH) ein kompe-
tenter Ratgeber. Eine kostenlose 
Erstberatung ist 2025 montags 
und mittwochs von 9 bis 12 Uhr, 

donnerstags von 14 bis 17 Uhr 
sowie nach Vereinbarung ist in 
der BDH-Regionalgeschäftsstelle 
in Malente, Kampstraße 2, mög-
lich. 
Eine Anmeldung zur Sprech-
stunde ist unter Telefon 04523-
1634 oder per E-Mail an annika.
schneekloth@bdh-reha.de erbe-
ten.

Vortrag über  
„Medizin im Alter“

Eutin (t). Der Ortsverband Eutin 
im Sozialverband Deutschland 
(SoVD) lädt Mitglieder und inte-
ressierte Gäste am Dienstag, 4. 
Februar, zu einem Vortrag ein. 
Dr. med. Johann Meins, Chef-
arzt und ärztlicher Direktor des 
Sankt Elisabeth Krankenhauses 

Eutin, spricht um 15 Uhr im Bür-
gertreff in der Stolbergstraße 8 
zum Thema „Medizin im Alter“. 
Die Anmeldung kann ab sofort 
bis zum 21. Januar unter Tele-
fon 04521-4016276 oder per 
E-Mail an ov.eutin@sovd-sh.de 
erfolgen.
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Schrott- und Autorecycling

Sönke Milon e.K.
MM

Milon Recycling * Ottostraße 11 * 23738 Lensahn
Telefon 04363-1822 * bewerbung-milon@gmx.de

Wir suchen zu sofort

Berufskraftfahrer/in
Sattelzug

Anforderung: Führerscheinklasse CE

Interessiert?
Dann bewerben Sie sich mit Ihren vollständigen Unterlagen

per Post oder E-Mail bei:

MM

… flexibel,
familien-
freundlich,
zuverlässig

Näheres finden Sie unter: www.kreis-oh.de/Stellenangebote

Kreis Ostholstein · Eutin
E-Mail: personal@kreis-oh.de

Der Kreis Ostholstein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Assistenzkraft (m/w/d)
für den Fachdienst Personal und Organisation
EG 5 TVöD – Vollzeit, unbefristet

Die Stadt Oldenburg in Holstein sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine

Leitung 
für den Bauhof der Kommunalen Dienste 

Oldenburg in Holstein (w/m/d)
(Entgeltgruppe 9 b TvöD)

Genaueres zu diesem Stellenangebot erfahren Sie im Internet 
unter www.oldenburg-holstein.de/Stellenangebote.
Für nähere Auskünfte stehen Ihnen Herr Bürgermeister Jörg Saba 
unter der Tel.-Nr. 04361 / 498-101, der Werkleiter Burkhard Naß 
unter der Tel.-Nr. 04361 / 498-122 und der stellvertretende Werkleiter 
Thomas Voß unter der Tel.-Nr. 04361 / 50806604 gern zur Verfügung.
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeug- 
nisse, lückenloser Tätigkeitsnachweis sowie etwaige Referen- 
zen) richten Sie bitte bis zum 31. Januar 2025 per Mail an 
burkhard.nass@stadt-oldenburg.landsh.de.

Die Gemeinde Süsel       

bietet folgende interessante Tätigkeit an:

• eine Teilzeitstelle mit 19,5 Wochenstunden  
als Reinigungskraft an der Grundschule Süsel (d/m/w)
zu sofort – Entgeltgruppe 2 TVöD

Weitere Informationen zu den Anforderungen auf Aufgaben der 
Stellen sowie zum Datenschutz erhalten Sie auf der Homepage der 
Gemeinde Süsel, unter www.vg-eutin-suesel.de.

Gemeinde Süsel
Der Bürgermeister

gez. Adrianus Boonekamp

Gemeinde Süsel, Der Bürgermeister,
An der Bäderstraße 64, 23701 Süsel, Tel. 04521-793111

Hallo, wir sind die Grundschule
und das Jugendzentrum Süsel!

 

In unserer modernen, von der Deutschen Rentenversicherung Nord 
betriebenen Rehabilitationsklinik suchen wir zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt am Standort Malente eine/einen 

Ergotherapeut/in (w/m/d)
Die Stelle ist in Vollzeit mit derzeit 39 Stunden /Woche unbefristet 
zu besetzen

Ihre Aufgaben: 
• Behandlung unserer Patient*innen in Gruppen- und Einzeltherapie
• Teilnahme an internen Teambesprechungen
• Mitarbeit an konzeptioneller Ausrichtung der Ergotherapie
• Übernahme weiterer Aufgaben gemäß Ihrer individuellen 
 Fähigkeiten

Ihr Profil:
• Eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung der Ergotherapie
• Freundlicher und empathischer Umgang mit Menschen
• Eine selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement im Umfeld eines interdisziplinären 
 Teams

Wir bieten Ihnen:
• Vollzeitstelle, eine Beschäftigung in Teilzeit ist möglich
• Bezahlung nach TgDRV-Tarif. Bei Vorliegen der persönlichen und  
 tariflichen Voraussetzungen erfolgt eine Eingruppierung bis zur  
 Entgeltgruppe 7
• Betriebliche Altersvorsorge
• Die Zusammenarbeit in einem interprofessionellen und
 interdisziplinären kollegialen Team
• Wir unterstützen die Vereinbarkeit von Familie und Beruf
• Im Rahmen des Betriebssportes Nutzung der Sauna/Schwimmbad/ 
 Gerätetraining
Berufsanfänger oder Wiedereinsteiger sind ausdrücklich will- 
kommen. Eine Teilzeitbeschäftigung ist denkbar. Schwerbehinderte 
und ihnen Gleichgestellte haben Vorrang vor Bewerbern gleicher 
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung.
Beschäftigte in „Einrichtungen des öffentlichen Gesundheitsdienstes, in denen 
medizinische Untersuchungen, Präventionsmaßnahmen oder ambulante Be-
handlungen durchgeführt werden“ (§ 23 Abs. 3 Ziffer 10 Infektionsschutz-
gesetz) müssen nach dem Masernschutzgesetz einen Immunitätsnachweis 
gegen Masern vorlegen, wenn diese nach dem 31. Dezember 1970 geboren 
sind. Den Nachweis bitten wir mit den Bewerbungsunterlagen zu übersenden.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Herrn Lis unter der Tel. 
04523-993-6134.  

Ihre Bewerbung senden Sie bitte ausschließlich per Mail bis zum 
31.01.2025 an:bewerbung@muehlenbergklinik.de

Mühlenbergklinik, Personalstelle, z.Hd. Frau Lips, Frahmsallee 1-7, 
23714 Bad Malente

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT
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VERTEILERVERTEILER

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

GESUCHT!GESUCHT!

Bewirb  Dich jetzt:
telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

• Fissau

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

Wir suchen für unser Team ab April
eine fröhliche, modeerfahrene, engagierte

Mitarbeiterin m/w/d
die Spass am Verkaufen hat

für 32 Std./Wo.

Am Rosengarten 6 · 23701 Eutin 
Tel. 04521 - 8 45 41 01

Industriestraße 5a · 23701 Eutin

Wir suchen zwei VERKÄUFER /-INNEN (m/w/d) 
in Teilzeit (20 - 25 Std./Wo.) oder Vollzeit für   
unseren kleinen Naturkostmarkt in Eutin.

Bewerbungen ganz einfach per E-Mail an: info@fa-boock.de. 

Zehm Vertrieb u. Service 
GmbH

Gebäudereinigungsunternehmen
sucht ab sofort zuverlässige 

Reinigungskräfte 
(m/w/d)  

mit eigenverantwortlichen Aufgaben 
unbefr. AV, 

tarifl. Bezahlung (14,25 €/h) und  
30 Tage Urlaub von 

Mo - Fr früh/vormittags für  
4 Std./tgl., in Eutin

Rufen Sie jetzt an. Wir freuen 
uns auf Sie! 0173 / 40 36 502

Die Gesundheits- und 
Pflegeeinrichtungen des Kreises Plön

Die Klink in Preetz liegt ca. 20 km süd-östlich von Kiel und bietet eine profes-
sionelle Gesundheitsversorgung für den gesamten Kreis Plön. Moderne Medizin 
und eine familiäre Atmosphäre, das ist unser Selbstverständnis.

Durch die Weiterentwicklung unserer Kli-
nik suchen wir Fachkräfte für die pflegeri-
schen Teams oder den Funktionsdienst.
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage  
www.klinik-preetz.de unter der Rubrik „Karriere“ - „Stellenangebote“. 

Für Fragen steht Ihnen unser Pflegedienstleiter Herr Taudien  
unter der Telefonnummer 04342 801 300 gern zur Verfügung.

Bewerbungen senden Sie bitte direkt an folgende Email-Adresse:  
h.taudien@klinik-preetz.de  
oder bewerben Sie sich ganz einfach über unsere Homepage.

Wir freuen uns auf Sie.

Jetzt bewerben!

Wir suchen Sie, als:

Glas- und Gebäudereiniger*in  
gern auch Quereinsteiger*in, (m/w/d)

Raumpfleger*in 
im Bereich Unterhaltsreinigung, (m/w/d)

Springer*in 
für den Bereich Unterhaltsreinigung, (m/w/d)

Erfahren Sie mehr über die OHDG als Arbeitgeber 
und zu den ausgeschriebenen Stellen unter 
www.ohdg.de/stellenangebote

CAFÉ & BISTRO SÜDSTRAND 
PELZERHAKENER STR. 65 

23730 NEUSTADT 
INFO@CAMPING-OSTSEE.DE 
WWW.CAMPING-OSTSEE.DE

WIR SUCHEN 
DICH!

VOLLZEIT/TEILZEIT

KOCH (M/W/D)

BEIKOCH (M/W/D)

BEWIRB DICH JETZT
UNTER: TEL. 04561 - 7238

Alle Stellenanzeigen auch online auf

STELLENMARKT

Liebe Hilfe, wir sind eine fünfköpfige
Familie und suchen in unserem
schönen Haus in Benz Unterstüt-
zung im Haushalt. Tel. 0176-
32964686

Ahrensbök älteres Ehepaar sucht
Hilfe im Haus und gerne auch im
Garten. 2x3 Stunden die Woche.
 Chiffre Z001/11452
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HEIZUNG · SANITÄR
Weidestraße 51 · 23701 Eutin

Tel. (0 45 21) 7 22 39 · Fax 7 47 60

Stefan Külper
Stubben/Baumwurzelfräsen
baumwurzelfraesen-ostholstein.de

✆ 0172 - 884 52 47 SK

Grünes Warenhaus
23701 Eutin-Neudorf

Plöner Str. 91
Telefon (0 45 21) 31 34

Grünes Warenhaus

HühnerfutterHühnerfutter
25 kg .... ab 14,50 €25 kg .... ab 14,50 €

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen
BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen Nachlässen

BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16

AN- & VERKAUF

das STÖBERLÄDCHEN

Gold & Silber Schmuck

Omaschmuck • Bruchgold

Zahngold • Silberbestecke

Porzellan-Figuren • Bernstein

Uhren • Münzen • Militaria

Spielzeug • Postkarten, Fotos

Ankauf von ganzen NachlässenMontags-Samstags 10:30-13:00 Uhr  
oder nach Vereinbarung

Professionelle 
Streich-, Spachtel- 

und Tapezierarbeiten.
Preiswert, sauber, zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962

Speziell für 
Lehrer und 
Studenten

www.matschool.de

Fliesenleger hat 
noch Termine frei
0157/54116456

Baumkletterer
Tel. 01 73 / 5 46 23 76 • P. Rose 

Baumfällung 
und -pflege

Leeve Lüüd oppasst!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, Uhren, 
Perserteppiche, Musikinstrumente , Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Franz, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Gärtner sucht Arbeit 
Bis 28.02.25 wegen  
Vogelschutzgesetz
Hecke, Büsche, Beete & (Obst-) 
Bäume Pflegeschnitt, mit Abfuhr. 
Begradigen von Terassen und 
Wegen und Neuver-
legung (Zäune). Wir 
säubern auch Te-
rassen & Wege von 
Unkrauft & Flechten

Jetzt Termin sichern!
Jetzt Rasen vertikutieren, säen, düngen & 
walzen oder NEU: ROLLRASEN mit Gitter 

Tel. 01575-0140594

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
Bilder, Kristall, Porzellan, Nähma-
schinen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

BAUMFÄLLUNG
vom Profi, 450,-€ / Baum
& Grundstücksrodung

Tel. 01 72 - 7 21 35 54

DACHDECKER HAT 
FREIE TERMINE 

Neueindeckung,Flachdach,Gauben, 
Dachrinnen, Schornstein,

VELUX-Fenster, Flickarbeiten uvm. 
Tel: 0152/17999564

Dacharbeiten
aller Art

Ratenzahlung möglich!
Tel. 0155- 664 608 66

Kunststoffregengitterbox, 1000 l.
Tel. 0171-4153409

Günstige Maler-/Bodenverlegear-
beiten,  Tel. 01577-3843670

Achtung, der Peter su. Schallplatten
aus der guten alten Zeit. (Privat).
Tel. 0176-79813187

Klavierstimmer Duijn. 04521-4106
o. 0177-4697150 www.ebo-ivo.de

Briefmarken und Münzsammlungen
v. privatem Sammler gesucht. Dis-
kretion und Barzahlung wird zugesi-
chert. Tel. 0171-7088641

www.partnerboerse-nord.de

Kaffeevollautomat Bosch benvenu-
to B70 für 50,- €. Siemens Stand-
heimbügler Elektronic für 50,- €.
Beides guter Zustand. Tel. 0151-
11276730

Wg. Umzug 2 Frettchen zu verkau-
fen á 50,- Euro. Tel.: 04524-8111

Biodanza-Gruppe tanzt ganz leben-
dig in Kassau und freut sich auch
auf neue Gesichter! Tel. 0170-
2325962 (Ute). Tel. 0163-7738404
(Wiebke)

M60 sucht auf diesem Wege eine lie-
bevolle Frau zwischen 60 und 79
Jahren für eine Freundschaft Plus.
Nur Mut, ich freue mich auf eine
Nachricht von Dir. Tel. 0173-
2897701

Er 57 /180 / sucht eine nette Frau für
eine feste Beziehung. Sie sollte ehr-
lich und treu sein. Chiffre Z001/
11449

Kleinanzeigen

„Kunst und Kuchen“ im Museum
Eutin (t). Im Rahmen der Son-
derausstellung Käthe Kollwitz 
(1867-1945) „Ruf und Aufruf“ 
findet am Sonnabend, 18. Ja-
nuar, von 15 bis 16.30 Uhr im 
Dachgeschoss des Ostholstein-
Museums das Nachmittags-
Event „Kunst und Kuchen“ mit 
Dr. Julia Hümme und Sophie 
Matuszczak aufmerksam ma-
chen. Nach einer kurzen Einfüh-
rung anhand von ausgewählten 
Werken wird zum Klönschnack 
vor den Bildern bei Kaffee und 
Kuchen in der Ausstellung ein-
geladen. Der Eintritt kostet 8 
Euro. Um Anmeldung wird ge-
beten.
Käthe Kollwitz zählt mit ihren 
oft ernsten, teilweise scho-
nungslos realistischen, aber 
auch berührenden Lithografien, 
Radierungen, Kupferstichen, 
Holzschnitten und Plastiken zu 

den bekanntesten deutschen 
Künstlerinnen des 20. Jahrhun-
derts. 
Schon früh nutzte sie ihre künst-
lerischen Fähigkeiten überwie-
gend dazu, auf soziale Miss-
stände hinzuweisen und für 
gesellschaftliche Randgruppen 
und Entrechtete einzutreten, 
die im Schatten des Fortschritts 
in ärmsten Verhältnissen lebten 
und täglich um ihre Existenz 
rangen. Soziale Nöte, aber auch 
die verheerenden Folgen der 
beiden Weltkriege waren – un-
ter anderem geprägt durch per-
sönliche Schicksalsschläge – ein 
immer wiederkehrendes Thema 
in ihrer Kunst.
Neben der Zeichnung, der Gra-
fik und der Malerei entdeckte 
sie bald auch die bildhauerische 
Plastik für sich und gestaltete 
außerdem politisch motivier-

te Plakate, die an die 
Kriegsopfer, die Arbei-
terhilfe oder hungernde 
Menschen erinnerten. 
Mit einer repräsentativen 
Auswahl aus dem Schaf-
fen von Käthe Kollwitz 
wird in der Ausstellung 
nicht nur ein retrospek-
tiver Einblick in das Ge-
samtwerk der Künstlerin 
geboten, sondern auch 
die Entwicklung ihrer 
Weltanschauung vor 
dem Hintergrund der 
historischen Ereignis-
se widergespiegelt. Die 
Ausstellung findet in Ko-
operation mit der Ernst 
Barlach Museumsgesell-
schaft Hamburg und dem 
Institut für Auslandsbe-
ziehungen e.V. Stuttgart 
statt.

Brustbild einer Arbeiterfamilie mit blau-
em Tuch, Käthe Kollwitz 1903
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Ein herzliches Dankeschön
für die vielen Glückwünsche und die schöne Feier

anlässlich meines 90. Geburtstages.

Paul Saggau
Fassensdorf, im Januar 2025

DANKE
Für die vielen Glückwünsche, Blumen

und Geschenke anlässlich unserer goldenen 
Hochzeit möchten wir uns auf diesem Wege 

recht herzlich bedanken.

Elke & Eckhard Kasch
– Berlin –

Familienanzeigen

18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen
17.30 bis 19.30 Uhr Kochgruppe 
„3 Gänge mit Gott“ (Termine: siehe 
Website)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Freitag
16 bis 16.20 Uhr Nähtreff

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 
Jahre

Mittwoch
15 bis 17.15 Uhr Pfadfinder ab 7 
Jahre

Freitag
16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 
Jahre

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Ahrensbök
Marienkirche

Dienstag
19.30 Uhr: Kantorei der Kirchen-
gemeinde unter Leitung von Achim 
Kleinlein in der Kirche

Mittwoch
17.30 bis 19.30 Uhr: Sprachkurs für 
Flüchtlinge im Jugendraum
Gemeindehaus, Wallrothstraße 7-9

Letzter Freitag im Monat
15-17 Uhr: Freitagskränzchen für 
Menschen ab 60 Jahren

Freie Christengemeinde 
Ahrensbök
Amselweg 1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst (jeden letzten 
Sonntag im Monat kein Gottesdienst)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bosau

St.-Petri-Kirche
Sonntag, 19. Januar

11 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Sarau

Am Kirchplatz 1
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Letzter Sonntag im Monat

17.30 Uhr: Abendgottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönwalde

Jahnweg 2
Sonntag, 19. Januar

9.30 Uhr Gottesdienst, Pastor Hill-
mann

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche
Hauptstraße 22

Sonntag, 19. Januar
11 Uhr Gottesdienst in Benz

Pastoratsscheune
Dienstag

14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk 

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Süsel
St.-Laurentius-Kirche, An der Kirche

Donnerstag, 16. Januar
9.30 bis 11 Uhr Gemeindefrühstück

Sonntag, 19. Januar
10 Uhr Gottesdienst mit Kirchenkaf-
fee

Montag
16 bis 17 Uhr Spielgruppe 1-4 Jahre 
mit Elternteil

Dienstag
16 bis 18 Uhr: Haus 77 und Du, Ju-
gendhausprojekt für Jugendliche ab 
12 Jahre

Donnerstag
16.30 bis 17.30 Uhr: Kindergruppe 
Schatzkiste für Kinder ab 5 Jahren
18 bis 20 Uhr: Jugendtreff ab 12 Jahre

Jeden 4. Donnerstag
18 bis 20 Uhr Juleicakurs 

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gleschendorf

Gleschendorfer Feldsteinkirche
Am Kirchberg 2

Sonntag, 19. Januar
9.45 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gnissau

St.-Katharinen-Kirche
Montag

19.30 Uhr: Chronikgruppe am 3. 
Montag im Monat

Dienstag
15 Uhr: Senioren Ü60, jeden 2. 
Dienstag im Monat
19.30 Uhr: Projektgruppe „Dorfzen-
trum Gnissau“ am 3. Dienstag im 
Monat

Mittwoch
19.15 Uhr: Chorprobe „Kantorei St. 
Katharinen“
20.30 Uhr: Übungsabend der 
„Gnisse(e)bären“

Donnerstag
15-19.30 Uhr: Offenes Jugendhaus
17 Uhr: Hauptkonfirmanden

Freitag
20 Uhr: Patchwork „Stichelweiber“ 
jeden 2. Freitag im Monat
20 Uhr: Schach im Jugendhaus

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche
Marktplatz

Sonntag, 19. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl im Gemeindehaus
Katholische Kirchengemeinde 

Lütjenburg
Sonntag

9 Uhr: Heilige Messe
Mittwoch

18 Uhr: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche
Auf dem Kamp 17

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

EUTIN
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Eutin
St.-Michaelis-Kirche

Kapitelsaal, St.-Michaelis-Kirche 
Mittwoch

17 Uhr: Jugendchor ab 12 Jahre
Gemeindesaal, Schlossstraße 2

Dienstag
20 Uhr: Eutiner Kantorei

Mittwoch
15 Uhr: Kinderchor 4-7 Jahre
15.45 Uhr: Kinderkantorei 8-11 Jahre
17 Uhr: Seniorenkantorei

Freitag
12 Uhr: Mittagstisch

Gemeindehaus Neudorf
Plöner Straße 61:

Dienstag
19.30 Uhr: Singkreis Eutin

Mittwoch
15 Uhr: Seniorenkaffee (alle 2 Mona-
te, Infos unter 04521-8452572)
Katholische Kirchengemeinde 
Pfarrkirche Unbefleckte Emp-

fängnis Mariens
Plöner Straße 44

Sonntag
11 Uhr: Heilige Messe

Mittwoch
9 Uhr: Heilige Messe
9.45 Uhr: Rosenkranzgebet

Freitag
18.30 Uhr: Heilige Messe

Neuapostolische Kirche Eutin
Plöner Straße 96

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Mittwoch
19.30 Uhr: Gottesdienst

Freie Evangelische Gemeinde
Industriestraße 11

Mittwoch, 15. Januar
15:30 Uhr: Spielkreis

Freitag, 17. Januar
18:30 Uhr: Jugendkreis „Echo“

Sonntag, 19. Januar
10:00 Uhr: Gottesdienst

Dienstag, 21. Januar
9:30 Uhr: Treffpunkt Bibel

Mittwoch, 22. Januar
15:30 Uhr: Spielkreis

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Plöner Straße 123
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Jeden 1. und letzten Dienstag

19.30 Uhr: Bibelstunde

Freie Christengemeinde Eutin
Neumühle 1

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde 
Lebendige Kirche in Eutin

Friedrichstraße 10
Sonntag

10.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen 
Königsreichssaal

Alte Lübecker Landstraße 20c
Donnerstag

19 Uhr: Leben- und Dienst-Zusam-
menkunft, Schätze aus Gottes Wort, 
uns im Dienst verbessern, unser Le-
ben als Christ

Sonntag
10 Uhr: Zusammenkunft für die Öf-
fentlichkeit: Bibelstudium anhand 
des Wachturmes

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche

Sonntag
9.30 bis 10.30 Uhr Gottesdienst

Haus der Kirche, Janusallee 5
Dienstag

15.15 bis 15.50 Uhr Kinderchor (al-
tersgemischt)
19.30 bi8s 21.15 Uhr Kammerchor

Mittwoch
15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder

Kirchliche Nachrichten
EUTIN MALENTE UMLAND
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In liebevoller Erinnerung

Helmut-Karl Howe

Hildegard und Harald
Rita
Melanie mit Ben-Oke und Lotta-Marie
Nadine und Bernd mit Laura

Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.
Es ist so schwer es zu verstehen,
dass wir dich niemals wiedersehen.

* 25. Juni 1930

Kondolenzanschrift:
Hildegard Beth, Hospitalstraße 6 a, 23701 Eutin

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

† 4. Januar 2025
Sagau Eutin

Die Erinnerung ist ein Fenster, durch das wir Dich sehen können, 
wann immer wir wollen.

Mach´s gut

Wally
Wir behalten Dich in liebevoller Erinnerung.

Inga und Famile
Finnja und Laeticia

Liensfeld, im Dezember 2024

DANKE all denen, die mich in inniger Umarmung in meiner 
unendlich, tiefen Traurigkeit mit tröstenden Karten, Briefen, 

Telefonaten und Blumen bedacht haben und somit 
meine Seele tief berührt haben.

Tanja Spiess
* 10. März 1970    † 14. Oktober 2024

Wenn ich mich umdrehe, sehe ich Dich manchmal neben mir 
stehen, höre Deine Stimme, spüre Deine Nähe und weiß, das Du 

immer da sein wirst ohne da zu sein.
In Liebe

Inge Spiess

Christa Bollow
Unsere liebe Mitbewohnerin

ist auf ihre letzte Reise gegangen.

Möge sie in Frieden ruhen.

Familie Dieter Pahnke
Familie Klaus Bender

Familie Krause
Jan Pahnke
Jörg Arndt

Anke Oldenburg

Eutin, im Januar 2025

Heinz Oldenburg

Herzlichen Dank für alle Anteilnahme, tröstenden Worte 
und hilfreiche Unterstützung in der schweren Zeit des 
Abschiednehmens.
Die Beweise der Freundschaft und Verbundenheit 
haben sehr gut getan. Ein besonderer Dank gilt dem 
Bestattungshaus Schröder sowie Frau Pastorin Maren 
Löffelmacher.

† 11. Dezember 2024

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Blekendorf

St.-Claren-Kirche
Jeden 1. und 3. Sonntag,

11 Uhr Gottesdienst
www.kirche-blekendorf.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 11 bis 17 Uhr. Montag bis 
Freitag geschlossen! 

Jeden 2. Und 4. Sonntag
10 Uhr Gottesdienst

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schlamersdorf
St.-Jürgen-Kirche

Sonntag, 19. Januar
10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
haus

UMLAND

Traueranzeigen

Montag
10.45 Uhr: Eltern-Kind-Treff für Kin-
der von 0-3 Jahren, Geschwisterkin-
der und Eltern, Gemeindehaus

UMLAND Traueranzeigen
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Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe 

unseres Familienwochenblattes 
liegen folgende Prospekte bei:
Teilausgabe Eutin
• DeGoSia Filiale Domann Eutin
Teilausgabe Plön/Preetz
• DeGoSia Filiale Domann Eutin

Wir bitten um freundliche Beachtung 
Fragen hierzu beantworten  
wir Ihnen gern unter 
04521/7011 – 0.

C 26207

der reporter Eutin
Lübecker Straße 12, 23701 Eutin
Tel. (0 45 21) 70 11 – 0,
Fax (0 45 21)  70 11 33

Für Hörfehler, die bei der telefo-
nischen Aufgabe von Annoncen 
entstehen, übernimmt der Verlag 
keine Haftung. In jedem Fall ist der 
Auftraggeber zur Zahlung der An-
noncen-Rechnung verpflichtet.

E-Mail für Anzeigen:
anzeigen@der-reporter.info
E-Mail für Redaktion:
redaktion@der-reporter.info

Annahmeschluss
für Anzeigen

und Redaktion: 
montags 16 Uhr!
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KASSEEDORF
Kiek in, Am Dorfplatz 9

1.-2. Februar 2025 von 10 bis 17 Uhr 
Bilder von Annette Lamp und Marti-
na Kolbaum

FLOH-/MÄRKTE
EUTIN

Mittwoch und Samstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

BAD MALENTE
Donnerstag

8-13 Uhr: Wochenmarkt, Lenter Platz

FREIZEIT
EUTIN

Samstag, 18. Januar
15 bis 16.30 Uhr „Kunst und Ku-
chen“, Dr. Julia Hümme und Sophie 
Matuszczak M.A., Ostholstein-Muse-
um, Dachgeschoss

Montag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im Fa-
milienzentrum Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 28

Dienstag
10-11.30 Uhr: Eltern-Babytreff im
Familienzentrum Eutin, Albert-Mahl-
stedt-Straße 28
11.30-12.30 Uhr: Hebammensprech-
stunde, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28 (Anmel-
dung unter 04521-8309088)

Mittwoch
9-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen
10-11.30 Uhr: Eltern-Kind-Cafe in 
Schönwalde, Gemeindehaus hinter 
der Kirche, Familienzentrum Eutin

Jeden 2. Mittwoch
16 Uhr Treffen der Autorengruppe 
„Die PoeTicker“, Brauhaus, Infos un-
ter 04521-7906089

An jedem 2. und 4. Mittwoch
19 Uhr Zusammenkunft des Frie-
denskreises Eutin e. V., im Gebäu-
de der „Brücke“, Bahnhofstraße 18 
(www.friedenskreis-eutin.de)

Donnerstag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im Fa-
milienzentrum Eutin (14tägig mit So-
zialberatung), Albert-Mahlstedt-Stra-
ße 28, Infos unter 04521-8309088
15-18 Uhr: Anziehpunkt, Elisabe-
thstraße 17, DRK-Ortsverein Eu-
tin (Winterpause vom 18.12. bis 
8.1.2025)

Freitag
10-11.30 Uhr: Deutsch für jeden 
Tag, Treff für Frauen mit Migrations-
hintergrund und ihre nicht betreu-
ten Kindern, Familienzentrum Eutin, 
Albert-Mahlstedt-Straße 28
14 bis 16 Uhr Spielenachmittag im 
Bürgertreff, AWO Eutin, Stolbergstra-
ße 8

Samstag
10-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

BAD MALENTE
Mittwoch

14 bis 17 Uhr: Spielenachmittags-
gruppe, Arbeiterwohlfahrt, AWO-
Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Gedächtnistraing, 
Arbeiterwohlfahrt Malente, AWO-
Bürgerhaus
10 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen“, Haus der Kirche, 
Janusallee 5

Montag
Ca. 14-17 Uhr: Umsonstladen/Re-
paircafe, Diekseepromenade 2

3. Donnerstag des Monats
15-18 Uhr: Umsonstladen/Repairca-
fe, Diekseepromenade 2

KASSEEDORF
Montag

20 Uhr Chorsingen, Kiek in e.V., Kiek 
in

Jeden 1. Donnerstag
18 Uhr Doppelkopf für Anfänger, 
Vereinsräumlichkeiten, Am Dorfe 9, 
Anmeldung unter 04528-1504

Freitag, 17. Januar
19 Uhr Jahreshauptversammlung, KB 
Kasseedorf, Vereinsheim

FÜHRUNGEN
EUTIN

Montag bis Sonntag 
(11 und 13 Uhr) 

Mittwoch und Samstag 
(auch 15 Uhr)

Rundgang durch die Beletage, 
Schloss Eutin

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbstän-
dig oder im Rahmen einer Führung 
möglich, Schloss Eutin, Führungen 
um 11, 13 und 15 Uhr

BAD MALENTE
Mittwoch und Samstag

14.30 und 15.30 Uhr Hofführung auf 
dem Gut Immenhof

RAT & SELBSTHILFE
AHRENSBÖK

Jeden 2. Donnerstag
9 bis 13 Uhr: Beratung Frau und Be-
ruf, Rathaus, Zimmer 16
16 bis 18 Uhr Sprechstunde der Bür-
gervorsteherin Karin Beythien, Ge-
meinde Ahrensbök

BAD MALENTE
Jeden 2. Dienstag im Monat

19 Uhr Beratung von Vätern bei Tren-
nung und Scheidung, Umgangs-/
Sorgerecht, Missbrauch, häusliche 
Gewalt, Work-Live-Balance, Gruppe 
auch für Mütter und lösungssuchen-
de Eltern, Immenhagen-Ferienwoh-
nungen, Bruhnskoppeler Weg 22, 
Anmeldung unter 0179-5122289

EUTIN
Montag und Dienstag

8.30 Uhr: Sprechstunde des So-
zialverbandes Deutschland e.V., 
Kreisverband Ostholstein, Albert-
Mahlstedt-Straße 39a, Infos unter 
04521-2877 Terminvereinbarung 
erforderlich! (Neue Anschrift ab 
1.1.2025: Freischützstraße 5)
9 bis 14.30 Uhr: Frau & Beruf Bera-
tung, Termine nach Vereinbarung bei 
Sabine Axt unter 0175-8930035, In-
fos: www.faw.de/luebeck/projekte/
frau-beruf

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-
pizinitiative Eutin, Infos und Hilfe 
unter 04521-790776 (Hospiz) und 
04521-401882 (Trauer)

Montag und Donnerstag 
(14-16.30 Uhr) 

Dienstag, Mittwoch, Freitag 
(9 bis 11.30 Uhr)

Beratung des Vereines zur Förderung 
der Teilhabe in OH, für Menschen 
mit (drohenden) Behinderungen 
und ihren Angehörigen, Infos unter 
04521-7909983, Peterstraße 21d

AUSSTELLUNGEN
AHRENSBÖK

Gedenkstätte, Flachsröste 16:
Dienstag bis Freitag

Sonntag bis einschließlich 19. Janu-
ar geschlossen. Wiedereröffnung am 
Sonntag, 26. Januar 2025 von 14 bis 
17 Uhr.
Wertags bis einschließlich 27. Januar 
2025 geschlossen. Wiedereröffnung 
Dienstag, 28. Januar, Dienstag bis 
Freitag von 10 bis 13 Uhr.

Heimatmuseum, Bürgerhaus 
Ernst- und Elly Prüß, Mösberg 3:

Öffnungszeiten: Donnerstag von 15 
bis 17 Uhr.
Jeden ersten Sonntag im Monat nach 
telefonischer Abstimmung unter Tel. 
04525 - 1692

BAD MALENTE
Haus der Kirche, ev.-luth. 
Kirchengemeinde Malente

Über den Widerstand – Sophie Scholl 
und die „Weiße Rose“

EUTIN
Heimatstube Fissau, Auestraße 11 

Öffnung der Heimatstube nach Ter-
minvereinbarung unter www.fissau.de
Forum Eutin e.V., Bismarckstraße 2:
Bis 21. April: Fotoausstellung „Visu-
al“ von Arthur Hedrich
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag von 9 bis 12 
Uhr. Montag, Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr. Nach Verein-
barung unter 04521-701418.

Kreisbibliothek, Schlossplatz 2:
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
von 9.30 bis 18 Uhr. Donnerstag von 
9.30 bis 19 Uhr. Mittwoch und Sams-
tag von 9.30 bis 13 Uhr.
Ostholstein-Museum, Schlossplatz 1:
10. November bis 2. Februar 2025: 
Käthe Kollwitz (1867-1945) – Ruf 
und Aufruf, Werke aus fünf Jahrzehn-
ten in Kooperation mit der Ernst Bar-
lach Museumsgesellschaft Hamburg.
30. November bis 2. Februar 2025: 
Paare Resonanz 
1. Dezember bis 2. Februar 2025: 
Paare – Jahresschau des BAK SH in 
Kooperation mit dem BAK MV und 
der AKL.
Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag/
Feiertage 11:00-17:00 Uhr.

Schloss Eutin, Schlossplatz 5:
Rundgang durch das Schlossmuse-
um, jederzeit selbständig oder im 
Rahmen einer Führung
Juli und August: Montag bis Sonntag 
von 10 bis 18 Uhr.
September bis Dezember: Dienstag 
bis Sonntag und Feiertage von 11 bis 
17 Uhr.

AUSSTELLUNGEN FREIZEIT
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Schuhstr. 97 • 23758 Oldenburg
Die Drei ??? und der
Karpatenhund (6)
HdR: Die Schlacht der Rohirrim (12)
Mufasa: der König der Löwen (6)
Vaiana 2 (0)
Sonic The Hedgehog 3 (12)
Der Spitzname (6)
ROH: Hoffmanns Erzählungen
The Substance (12)

Alle Anfangszeiten unter:
www.lichtblick-filmtheater.de

Tel. 0 43 61 - 50 77 48

vom 16.01. bis 22. 01.

BINCHEN 
Kommunales Kino 

Albert-Mahlstedt-Str. 2 . Eutin 
Tel. 04521 – 779 538

Samstag, 6. Januar, 15 Uhr 

Ein Geschenk des  
Himmels Komödie (USA 1951)

Freitag, 5. Januar, 20 Uhr 

Aline: The Voice of 
Love Biopic (CAN 2020)

Binchen-AnzeigeWo47.qxp_Kino-Anzeige  27.12.23  21:55  Seite 1

Freitag, 17.1.2025, 20 Uhr

Kubrick, Nixon und der 
Mann im Mond
Frankreich 2002. 
Mockumentary.

RAT & SELBSTHILFE
Jeden 4. Montag im Monat

15 bis 17 Uhr: Treffen der Selbsthil-
fegruppen Multiple Sklerose Eutin im 
Haus der Begegnung, Am Schlehen-
busch 8, Infos unter 0173-1873214

Dienstag
19 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, 
Meeting, kath. Gemeindehaus, Plö-
ner Straße 44, jeden 1. Dienstag im 
Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Ver-
eins zur Hilfe Krebskranker, onkolo-
gische Tagesklinik

Jeden 3. Mittwoch im Monat
18.30 bis 20.30 Uhr Selbsthilfegrup-
pe für Angehörige psychisch kran-
ker Menschen, Brücke Ostholstein, 
Bahnhofstraße 18, Anmeldung unter 
04521-73727

Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Sams-
tag im Monat offenes Meeting, Infos 
www.anonyme-alkoholiker.de

SPORT
BAD MALENTE

Dienstag (im 14 Tage Rhythmus)
15 bis 16.30 Uhr: Kreistänze, Arbei-
terwohlfahrt, AWO-Bürgerhaus, Infos 
bei Ute Kahl unter 04522-2712

Montag
 11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

EUTIN
Montag

11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

GNISSAU
Donnerstag

16 Uhr: Nordic Walking, Treff: 
Parkplatz am Wasserturm oder am 
Vereinsheim, Infos unter 0176-
70989367

THEATER
EUTIN

Freitag, 17. Januar
19.30 Uhr „Die Sache mit Denver“, 
Theater Eutiner Mischpoke, Opern-
scheune, Alter Bauhof 9

Samstag, 18. Januar
19.30 Uhr „Die Sache mit Denver“, 
Theater Eutiner Mischpoke, Opern-
scheune, Alter Bauhof 9

VEREINE
AHRENSBÖK

Montag
19 Uhr: Treffen des Ahrensböker 
Shantychores „Blau-Weisse-Jungs“, 
Kaninchenzuchtverein, Reeperbahn 2

Jeden 1. Freitag:
9 bis 12 Uhr: Öffnungszeiten der 
Kleiderkammer des Deutschen Roten 
Kreuzes, Plöner Straße 32

BAD MALENTE
Montag

17.45 Uhr: Treffen des Bridge-Club-
Malente im Magnus-Hof, Marktstraße 
15a, Anmeldung bei Frau Hoppe-Du-
scha unter 0177-5363493, Bridgeun-
terricht wird laufend angeboten

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittag bei 
der AWO, Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Gedächtnistraining 
bei der AWO, Bürgerhaus

Jeden 1. und 3. Donnerstag
16 bis 19 Uhr Büddelclub bei der 
AWO, Bürgerhaus

EUTIN
Samstag, 18. Januar

8.30 bis 16.30 Uhr Erste-Hilfe-Lehr-
gang beim DRK-Kreisverband in Eu-
tin, DRK-Zentrum Waldstraße 6

Sonntag, 19. Januar
11 Uhr Durch den Winterwald – von 
Kasseedorf ins NSG Oberteich, Wan-
derverein Ostholstein, Treff: Berliner 
Platz

Jeden ersten Sonntag
10 bis 12 Uhr: Trauerfrühstück der 
Hospizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882

Jeden ersten Dienstag
15 bis 17 Uhr: Trauercafé der Hos-
pizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882 oder 04521-790776

Mittwoch
17.45 Uhr Bridge Club Eutin, Infos 
unter bridgeclub-eutin.de, Traumkel-
ler
18.15 Uhr: Chorprobe des Shanty-
chores Eutiner Wind, Treff: in den 
Werkstätten „Die Ostholsteiner“

Donnerstag
20 Uhr: Treffen des Skatverein Frei-
schütz Eutin, Spielort: Gasthaus Wit-
tenburg in Eutin-Fissau, Infos unter 
04521-2456

SCHÖNWALDE
Dienstag und Freitag

10 bis 17 Uhr: Öffnungszeiten DRK 
Kleidershop, Eutiner Straße 1

VORTRÄGE
EUTIN

Mittwoch, 15. Januar
18 Uhr Info-Abend der Beruflichen 
Schulen Eutin, Wilhelmstraße 6, 
Raum A2-52

BÜCHERBUS
Haltstellen der Fahrbücherei 

Mittwoch, 15. Januar
Groß Meinsdorf: 9.50 bis 10.10 Uhr 
Selmsdörp, Kindergarten; Kassee-
dorf: 10.30 bis 10.50 Uhr Kindergar-
ten, Oldenburger Straße 4; Schön-
walde: 11.10 bis 11.40 Uhr Schule; 
Bergfeld: 13.15 bis 13.30 Uhr Am 
Clasberg 2; Sagau: 13.35 bis 14.15 
Uhr Dorfstraße 14
14.25 bis 15.10 Uhr Dorfplatz; Grie-
bel: 15.20 bis 15.40 Uhr Altes See-
ufer 3; Gömnitz: 15.50 bis 16.05 Uhr 
Spielplatz, Talstraße 6

VEREINE

Donnerstag, 16. Januar
Bosau: 9.35 bis 9.55 Uhr Kindergar-
ten, Helmoldplatz; 12.25 bis 12.40 
Uhr Kurgasthaus, Bischof-Vicelin-
Damm 9; Hassendorf: 10.10 bis 
10.25 Uhr Kindergarten, Brüggkamp 
4; Hutzfeld: 10.35 bis 10.55 Uhr 
Kindergarten, An der Turnhalle 9; 11 
bis 11.40 Uhr Schule, Roggenkamp 
1; Wöbs: 11 bis 11.40 Uhr Bushal-
testelle, Ehrenmal; Bichel: 11.45 bis 
12 Uhr Bushaltestelle; Löja: 12.05 bis 
12.20 Uhr Bushaltestelle; Brackrade: 
14.25 bis 14.40 Uhr Haus Nummer 
7; Hutzfeld: 14.45 bis 15 Hutzfeld-
Siedlung, Alter Schulweg 21; Thürk: 
15.10 bis 15.25 Uhr Bushaltestelle; 
Rachut: 15.40 bis 16 Uhr Rachu-
ter Straße 6; Neversfelde: 16.15 bis 
16.45 Uhr Grebiner Weg; Krumm-
see: 17 bis 17.20 Uhr Waldstraße 16

BÜCHERBUS

Der Faden zum Glück
Klönschnack, stricken und häkeln  

in der Kreisbibliothek
Eutin (t). Das Team der Biblio-
thek lädt am 23. Januar, um 15 
Uhr auf der Galerie zum ersten 
kreativen Handarbeitsworkshop 
„Der Faden zum Glück“ im neu-
en Jahr ein. Ideen für DIY-Projek-
te gibt es wieder ausreichend im 
Bestand der Kreisbibliothek: Neu 
erscheinende Strick- und Häkel-

Zeitschriften oder -Bücher wecken 
die Kreativität der interessierten 
Mitgestalter*innen. Im Medien-
bestand der Kreisbibliothek kann 
bei den Treffen nach Belieben ge-
stöbert und ausgeliehen werden. 
Ein Medienregal mit vielen neuen 
Büchern zu kreativen Handar-
beits-Ideen steht extra bereit. Die 
Lektorin für den Bestandsaufbau 
Dolgorsuren Chimeddorj nimmt 
gerne Vorschläge und Tipps für 
Medien-Neuanschaffungen entge-

gen. Ob Anfänger*in oder Profi – 
alle mit Spaß am Stricken und Hä-
keln sind herzlich willkommen. 
Gerne können auch die eigenen 
Projekte mitgebracht werden. Ei-
nen Überblick zu den regelmäßi-
gen Treffen gibt es auf der Websei-
te der Bibliothek www.kb-eutin.
de. Anmelden kann man sich per-

sönlich zu den Öffnungszeiten der 
Bibliothek, per Telefon unter
04521-788 740 oder per E-Mail 
an info@kb-eutin.de. Der Eintritt 
ist frei.
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Au� rag124103,  KdNr.206828,  StichwortLeserreisen Eutin,  FarbenTechnikSetzerjki VertreterStefan Reich Größe (SPxMM)4x280 Ausgaben131 Woche45672/1

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

nur:

299,90

EZ + 75,-

nur

69,90

Oster- & Herbst-Ferien: 7 Tage Sonnen-Urlaub Kroatien „all inclusive“
Gesäumt von mehr als 1000 Inseln entdecken unsere Leser:innen eine der traumhaftesten Sonnen-Küsten Europas direkt ab 
Eutin an den Traumküsten der Adria in Umag bei mediterranem Klima. Im warmen und sonnenverwöhnten Süd-Europa erwartet 
Sie neben dem Badevergnügen an der azurblauen Adria eine Erlebnis-Reise mit einer kaum zu überbietenden Vielfalt an land-
schaftlichen Schönheiten und kulturellen Höhepunkten sowie malerischen Altstädten mit großer Geschichte. Residieren werden 
unsere Gäste im schönen 4-Sterne-Komfort-Bade-Hotel mit 2 großzügigen Pools (Innen- und Außenpool) und schöner Wellness-
abteilung in direkter Nähe zum Meer und der 3 Kilometer langen Strandpromenade mit sehr reichhaltiger Halbpension mit 
großen Schlemmer-Buff ets zum Frühstück und Abendessen. Als ganz besondere Verlags-Zugabe sind zudem alle Getränke zum 

Abendessen ohne Begrenzung im Reisepreis mit enthalten (Weine/
Biere/Softdrinks, Wasser). 
Zum großen Leistungspaket gehören neben der komfortablen Busreise 
im erstklassigen Fernreisebus mit Waschraum/WC, Bordküche direkt ab 
Eutin ohne Einsammeltour auf der Hin- und Rückreise jeweils eine kom-
fortable Zwischenübernachtung in Bayern mit Halbpension sowie 4 Nächte mit Halbpen-
sion und abendlichem Getränke-Paket, ein großer Panorama-Ausfl ug in das weltberühmte 
mondäne Seebad Opatija mit seiner einmaligen Gründerzeit-Architektur und herrlichen 
Stränden. Gegen Aufpreis von 25,00 € ist zudem ein großer, ganztägiger  Erlebnisausfl ug 
„Küsten-Rundfahrt“ mit fachkundiger Reiseleitung mit den einmaligen historischen Küs-
tenperlen Rovinj, Porec und Pula und den schönsten Küsten-Formationen Kroatiens zusätz-
lich buchbar. Die Kurtaxe ist im Reisepreis bereits enthalten. 
 Reistermine:  22.-28.04.2025 (Osterferien)  07.-13.10.2025 (Herbstferien)

nur

555,00

EZ + 298,-

 Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Eutin ohne Einsammeltour!  3 x Übern. im Winzer-Hotel nebst Gästehaus direkt am Rhein mit 3 x Schlemmer-
Frühstück vom Buff et  3 x Abendessen im Hotel als Buff et oder 3-Gang-Menü  Gr. Panorama-Ausfl ug zu den 

„Höhepunkten am Rhein“ mit Besuch im Weinstädtchen Rüdes-
heim mit Freizeit zum Bummel in der „Drosselgasse“ 

und mehrstündige Erlebnis-Schiff fahrt entlang des 
Mittel rheins „rund um die Loreley“  Gr. Erlebnis-Aus-

fl ug in die verträumten Mosel-Weindörfer entlang 
der Uferstraße und der Moselschleifen in die viel-
besungene Weinstadt Cochem mit Freizeit und Er-
lebnis-Schiff fahrt Mosel auf schönster Strecke mit 

eindrucksvoller Schleusenfahrt  Gelegenheit zur 
zünftigen Weinprobe beim Winzer mit 5 Weinen   

 Reisetermin:  18. - 21.04.2025

Oster-Schnäppchen: „Zu Gast beim Winzer“ 
Preisknüller an Rhein & Mosel mit 2 herrlichen Fluss-Kreuzfahrten 

Schlemmen & genießen können unsere Leser:innen zum einmaligen Superpreis im traditionellen Winzer-Hotel mit Sauna direkt am Rhein in der 1. Reihe an der Uferpromenade mit 
komfortablen Hotel-Zimmern und lobenswerter rheinischer Gastlichkeit vom großen Frühstück vom Buff et bis zu den abendlichen Schlemmer-Buff ets & Menüs. Umgeben von welt-
berühmten Weinbergen genießen unsere Gäste zudem preisinklusive herrliche Panorama-Ausfl üge und zwei Fluss-Kreuzfahrten auf Rhein und Mosel. 

 Gelegenheit zur 
zünftigen Weinprobe beim Winzer mit 5 Weinen   

Preisknüller: 4 Tage Blaufahrt zum Muttertag „all inclusive“
Eines der attraktivsten deutschen Mittelgebirge erwartet unsere Leser:innen zum absoluten Superpreis zum 
Schlemmen & Genießen zur großen Muttertags-Blaufahrt mit einem schönen Komfort-Hotel in einmali-
ger Panoramalage mit sehr reichhaltiger Halbpension und großem Getränke-Paket ohne Begrenzung zum 
Abendessen sowie einem spannenden Ausfl ugs- und Entdecker-Programm mit besonderen Höhepunkten. 

 Leistungen:
 Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne Einsammeltour
 3 x Übern. im Komfort-Hotel mit großem Schlemmer-Frühstück vom Buff et
 3 x 3-Gang-Abend-Menü bzw. Schlemmer-Buff et direkt im Hotel
 3 x großes Getränke-Paket ohne Begrenzung zur Speisezeit zum Abendessen 
(Wein/Bier/Softdrinks/Säfte)
 2 große Erlebnis-Rundfahrten zu den besonderen Höhepunkten der Region
 Die Kurtaxe ist direkt vor Ort zu bezahlen
 Reisetermin:  09. – 12.05.2025

Gala-Konzert im Hamburger Michel : „ Sabine Meyer & Friends“Gala-Konzert im Hamburger Michel : „ Sabine Meyer & Friends“
Berauschende Klangwelten der Extraklasse erwarten unsere Leser:innen beim großen Sommer-
Gala-Konzert im berühmten Hamburger Michel mit dem großen Gala-Konzert von 
„ Weltstar Sabine Meyer  & Friends“ im kongenialen Zusammenspiel mit hochklas-
sigen Solisten, dem Kammerchor der Hamburger Hauptkirche St. Michaelis sowie 
dem Orchester des Michels mit Mitgliedern des NDR-Elbphilharmonie-Orchesters 
und des Phil. Staats-Orchesters in ganz großer Besetzung. Busfahrt direkt ab Eutin 
nach Hamburg ohne Einsammeltour inklusive Konzert-Ticket (Höherwertige Karten 
gegen Aufpreis buchbar!).   Reisetermin: 27.05.2025
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